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Die Operationen gegen die Serben abgeschlossen .
Die Balkanstaaten .

Die Serben weiter zurüfgeschlagen .
WTB . Wien , 27. Stov . Antlich wird ver .

(autbart :

Jm Raume von Cajnica und im Sandfchat
Novibazar i ple Bage imberanbert . Auf ber
Suna Planina , westlich von Mitrowiza , war¬
fen unsere Truppen die Serben gegen die
montenegrinische Grenze zurück. Die Zahl
der Gefangenen erhöht sich stündlich. In Mitro.

Der deutsche Tagesbericht .
Großes Sauptquartier ,

27 . November . (Amtlich .)
Auf dem westlichen und östlichen Kriegsschau¬

play teine wesentlichen Greignisse.
Ballantriegsschauplak .

Desterreichisch ungarische Truppen haben bas
Gelände südwestlich von Mitrovia bis zum
Klino-Abschnitt vom Feinde gesäubert . Die Zahl
der bei und in Mitroviya gemachten Gefangenen

viza wurden nach Einnahme der Stadt 11 000 erhöhte sich um 1700 .

( erbische Soldaten unb 3500 mehr =
pflichtige 8istit sten eingebracht , bet
Priftina 800 m anu gefangen genommen . Auch
weit hinter den Armeefronten wurden viele Zer¬
(prengte aufgegriffen .

Westlich von Pristina find die Höhen auf
dem Iinten Simnica-Ufer von deutschen Truppen
befest . Weitere 800 Gefangene fielen in
unfere sand .

Der Stellvertritter bes Chefs des Generalstabes :
b . Qaefer , geldmarschalleutnant .

Xien , 28 . Nov . Amtlich wird ver¬
lautbart :

Die an der Nordgrenze von Monte
negro timpfenden t . und 1. Truppen ha¬
ben gestern den Feind über den Metal ' a¬
Sattel zurückgeworfen . Auch das Grenzge

biet von Celebte wurde gefäubert .
Eine von Mtzovica bordringende österrei
chisch ungarische Kolonne gewann an ber
nach Jpet führenden Straße bie montene
grintsche Grenze . Es wurden inin biefem
Raume abermals 1300 gefangene Gerben
eingebracht . Die Bulgaren besetter
den Gloles Brdo südwestlich von Pristina u .
die Höhen westlich von Ferizobic .

Der Stellvertreter des Chefs bes Generalstabes :

b . Höfer , Felomarschalleutnant .

Der bulgarische Bericht .
WTB . Sofia , 27 . 9tov . Amtlicher Be¬

richt vom 26. Die Verfolgung der
Gerben seitens unserer und der verbünde
ten Truppen in Richtung auf Pri z.
rend und Jpet dauert fort . Wir nah

en 3500 Mann gefangen und er be u

teten 8 Kanonen , 5 Munitionswagen und
btel Material . Wir erbeuteten auf der Et .

fenbahnlinie Terrifovic- Prishtina 3 Loko¬
motiven und 100 Eisenbahnivagen .

Geringe Berluste bei den Kämpfen
gegen die Serben .

bebed .
Rebessprcffequetter , 27 . Muo

Abgesehen bon but foeren am
pfen beim Donauübergange strib bie B -e re
lufte der Verbündeten in Ser
blem auch in den Kämpfen bet Kragujevaz ,
Misch und Brischtina so gering , daß nach
ber Boff . 8tg . die Verwundeten in ihrer
Mehrzahl in ben nicht allzu zahlreichen , un
eschäbigt gebliebenen offentilchen Gebäuden

Gerbiens gut untergebracht werden : tomm
ten . Noch sind die Aufrollung und der Rück
Bug bes geschlagenen serbischen Heeres nicht
zu Ende . Es ist nicht ausgeschlossen , daß
fich die zersprengten Heerestetie noch ein¬
mal im westlichen Arbanten vereinigen . Aber
mit dem Verluste der Schlacht auf dem Ant¬
felfelde hat die serbische Armee aufgehört ,
en asta chlaggebender Faktor in diesem
Weltertege zu sein .

ttr

Monastir völlig umzingelt .
Budapest , 271 Nov . A Villag mel .

Süblich der Dreute haben Bulgarische
Truppen die allgemeine Linie Goles - Stimlfa¬
Jezerce - Ljubotin überschritten .

Großes
28 . Nov .

Oberste Heeresleitung (WTB .) .

Sauptquartier

Westlicher Kriegsschaublog .
Nach erfolgreicher Sprengung in der

Gegend von Neuville (zwischen Arras und
Lens ) besetzten unsere Truppen den Spreng¬
trichter und machten einige Gefangene .

An verschiedenen Stellen der Front fan¬
den Sandgranaten - und Wurfminentämpfe
statt .

In der Champagne und in den Argon
nen zeigte die feindliche Artillerie lebhafte
Tätigkeit .

Deftlicher Kriegsschauplan .
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls

v . Hindenburg .

Ein feindliches Flugzeug wurde bei
Buschhof (südwestlich von Jakobstadt ) durch
Maschinengewehrfeuer heruntergeschossen . Es
stürzte zwischen den beiderseitigen Stellungen
ab und wurde in der Nacht von unsern Ba¬
troiken geborgen .

Seeresgruppe des Generalfeldmarschalls
Prinz Leopold von Bayern .

russischer Vorstoß abgewiesen.
Nördöstlich von Baranowitschi wurde ein

Searosgruppe bes Generals von Sinfugen .

Nichts Neues .

blieben in der Hand der verbündeten Truppen
Zahlreiches Kriegsgerät wurde erbeutet .

82 . Jahrgang

Die Vertreter bea

englische und französische Wittär -Delegterte
teilnahmen . Der Strotrat befchloß , in
Anbetracht ber heces Vertify , die ab
fechalde beer bialy existan hai , de bez
Hand großenMit der Flucht der färglichen Refte des chen ab fich in ber berberetteten Stellut

Schlachten aus zu to e

ferbischen Seeres in die albanischen Gebirge gen Abenten und wontenegros fo langefind die großen Operationen gegen dasselbe au halten , bis bie Gntentetouppen
abgeschlossen. Ihr nächster 3wed , bie Deffnung , u I ' fe tämen.8
freier Verbindung mit Bulgarien und dem Vierverbandes sollen im Kriegsrat bersi
türkischen Reich ist erreicht. Die Bewegungen der chert haben, die Entente türbe alles auf¬unter der Oberleitung des Generalfeldmarschalls bieten , damit der Entsaz des Heeres rechtvon Mackensen stehenden Heeresteile wurden zeitg ethträfe .
begonnen von der österreichisch-ungarischen Ar¬
meee des Generals von Koeveß , bie durch deut¬
sche Truppen verstärkt wurden , gegen die Drina
und Save und von der Armee des Generals
ven Gallwig gegen bie Donau bei Semenbria
und Ram -Bazias am 6. Oftober , von der bul¬
garischen Armee des Generals Bojadjieff gegen
bte Linie Negotin -Pirot am 14 . Ott .

An diesem Tage setzten auch die Opera
tionen der 2. bulgarischen Armee unter Ge¬
neral Todorow in Richtung auf Stoplje -Beles
ein .

Seitdem haben die verbündeten Truppen
nicht nur das gewaltige Unternehmen eines
Donauüberganges angesichts des Feindes ,
das überdies durch das unzeitige Auftreten
des gefürchteten Rossoma -Sturmes behindert
wurde , snell und glatt durchgeführt , und
die feindlichen Grenzfestungen , Belgrad , bei
dessen Einnahme neben dem brandenburgi
schen Reserveforps , das österreichisch -ungari¬
sche 8. Armeekorps sich besonders auszeichneten ,
Zajecar , Knjazevac , Pirot , die in die Hände
unseres tapferen bulgarischen Verbündeten
fielen , bald überwunden , sondern auch den
durch das Gelände unterstützten zähen Wi
derstand des kriegsgewohnten und sich

brav schlagenden Gegners völlig gebrochen
Weder unergründliche Wege , noch unweg
fame tief verschneite Gebirge , meder Mange
an Nachschub noch an Unterkunft haben ih
Vordringen irgendwie zu hemmen vermocht
Mehr als

100 000 Mann

d . H. fast die Hälfte der ganzen serbischen
Wehrmacht sind gefangen , ihre Verluste in
Kampf und durch Verlassen der Fahnen
nicht zu schätzen , Geschütze , darunter schwere ,
vorläufig unübersehbares Kriegsmaterial aller
Art , wurde erbeutet . Die deutschen Verluste

Ballan - Kriegsschauplaz . dürfen recht mäßig genannt werden , so be
Die Berfolgung wird fortgesetzt . dauerlich sie an sich auch sind . Unter Krant

besetzt. Heber
Süstwestlich von Mitrovica wurde Rudnik heiten hat die Truppe überhaupt nicht zu

Teiden gehabt .
2700 Gefangene Oberfte Seavesleitung ( WTB . ) .

Der österreichische Tagesbericht .
Russisches Kriegsschauplag .

WTB , Wien , 27 . Nov . Amtlich wird der .
Inutbart :

Nichts Neues .

Der Stellvertipler bos Chefs des Generalstates :

b . oefer , Feldmarschalleutnant .

Die Sälfte des serbischen Seeres
gefangen .

Wien , 27 . Mob . Die get läßt sich aus
bem Priegspreffequartier melden : Mehr als
120 000 Serben , fast die Hälfte al
ler offenfähigen Mannschaften , die Serbien
aufzustellen vermag , befinden sich beretta

olgezählt in den Händen der Verbünde
ten . Das ganze Amfelfeld ist von Berspreng¬
ten und Geflüchteten gefäubert . Die serbt¬
sche Artillerie ist bis auf wenige Batterien

bollſtändig aufgerteben . 450 moberne
Gefch it be tourden bisher von den Ver
bündeten erbeutet .

meldet : Bon der führenden
8ürich , 27 Mos . Der Tagesanzeiges "

führenden italienischen

Presse wird die Stärke ber ferbischen Haupt
armee noch auf 120 000 Mann gefchizi .

Zwei Millionen serbische Flüchtlinge
in Montenegro ?

Rotterdam , 27 . Mov . Einem Be .
richt des Haager Vater and zufolge befinden
fich in Montenegro etfva zivet Milltonen
serbische Flüchtlinge . ( ? ? )

Das Leiden der serbischen Flüchtlinge .

ein .

rikanischer Berichterstatter schreibt auts Mo¬
bt . Rotterdam , 27 . Mob . Ein ame

naftir : Die serbischen Flüchtlinge ( et den
fo fch red lich , daß ein grozes Sterben
unberineidlich erscheint . Nach einer Reise
zu Pferde von zwanzig Tagen traf ein Tell
ber ferischen Regierung in Monastir
Die Frau des ferbischen Staatssekretärs bea

Meukeren , Gruftich , eine geborene Ameri¬
fanerin , welche die Reise mitgemacht hat ,
erklärt , bak in Serbien drei Missio

nen Menschen vom hungertsde be
droht find . Serbien ist je t em absolut

nahmsloses Band geworden . Die Stra
sent non Misch noch Monaji ' s find in furcji
barerem Rustande als ote Wege von Mon
byte . Awischen berendeten Tieren tegen die
toten und sterbenden Flüchtlinge , Männer ,
Frauen und Kinder .

Die Hilfsaktion für Serbien in
Albanien .

fu then , 26 . Na Die roetion gur
Schaffung von Bethbungen zu New

Xten , 28. Nov . Amilich wib ber . ausn tung und Verprovianttering des fet

lautbart :

Keine besonderen Ereignisse .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes
b . Defer , Feldmarschalleutnant .

t

den Miltärspitälern verpflegten Verwun .

beten wurden gestern in der Richtungbeten wurden gestern in der Richtung
nach Albanien weggeführt . Die Räu¬
mung der Stadt wird vermartich stattfinder
Die Zwitseamten sowohl als die Konsulu
Ruglands und Frankreichs sind ebenfaüs
abge ceift

und Kruscheto nördlich von Monastir wa Jals verzweifelt betrachtet . Dte

ren , belegten heute Novat , zehn Kilometer

östlich der Stadt . Die Angriffe der bulga
bet ases Saloniti : Flüchtlinge aus Monarischen Strettträfte , bie man auf
fr erzählen, baß unmittelbar nach ihrer Ab- 3 wet Divisionen schäßt, gegen die
ele bie Flucht weiterer Einwohner ber serbischen Truppen dieses Abschnittes,
Stadt unmöglich geworden sei. Der Ring bie sich auf 10 000 belaufen, werden immerum Monastir set nunmehr völlig geschlossen. lebhafter. Man glaubt , daß die Verzö

Die Lage in Monastir . gerung des Vormarsches der Bulgaren

Xom , 29. Nov . (Drahtb .) Die Agen gegen Monaftir durch die Erwartung
Stefan meldet unter dem 27. Mov . aus auf die Ankunft weiterer Kräfte verursacht

Monaftir : Die Gerben , die gestern in Brob worden ist. Sie sage ber Gerben wird

Beshing des Jerijhen ouruis .
Busages , 27 . Stob . Ville mele

bei : In Saloniki Täuft die Nachricht , daß
ein serbischer Kranrat stattfomb, an dem auch

ferbien Armee über Albanien finb nach ei
ner Melbung der Athinat " aus Balona in
boliem Gange . In Valon a und einigen
anderen Häfen sind unser bem Schuße von
Kriegsfahrzeugen französische und italienische
Transportdampfer eingetroffen , die Taufen¬
de von Arbettern und Niesenmengen bon

Material für den Bau bon Straßen
und Brüden an Land gesetzt haben . Un¬
ter der Leitung franzöfifcher Ingenieure hit
heretas mit der Errichtung von Brücken w16
der Instandsetzung von Wegen begonnen
worden.
Die bisherigen Resultate der englisch¬

französischen Expedition .
tu . Softa , 27 . Nov . Das Organ bes

bulgarischen Generalstabes beröffentlicht ei
ne zufammenhängende Darstellung der bis¬
herigen Resultate der englisch franzö
sichen Expedition . Die Ententetruppen hat .
ten ansprünglich) ban Plan , auf ber Binie



Uestüb - Krivolac - Geloghelt ble allgemet¬
men Operationen aufzunehmen . Durch die

Ginnahme von Uestüb und Veles aber war
es den Bulgaren gelungen , die Beret
nigung der Serben mit den En¬
tentetruppen zu verhindern . Auch die

zweite Absicht des Generalstabes der Enten .
te der serbischen Armee durch Abziehung
bulnarischer Kräfte Erleichterung zu ber¬

schaffen mig lang vollständig . Es blieb
den Entente truppen nichts anderes übrig ,

als sich selbst zu verteidigen Das Ende
der englisch ranzösischen Espedition ist kaum
mehr zweifelhaft .

Reger in Mazedonien .

Lugano , 27 . Nov . Aus San Remo

wird gemeldet : Der englische Oberst Sol

ton , der sich nach Salonifi unterwegs befin ,
det , teilte einem Mitarbeiter der J alia mit ,
da 40 000 südafrikanische Neger , deren
Verwendung ursprünglich für Ostafrifa ge¬
plant war , von Durban nach Saloniki ab¬
gegangen sind , um sich dem engl . Expedt
tionskorps anzuschließen .

Nur 15 000 Engländer in Saloniki
gelandet .

Athen , 27 . Nov . ( Südslawische Korr )
Das Regierungsorgan Neon Asth berichtet
aus Saloniki , es seien von englischen Trup¬
pen in Saloniti bisher erst 15 000 Mann
gelandet worden , hauptsächlich Artillerie u .
Ravalerie .

Die Verstärkungen des Vierverbandes

hu. Saloniki , 27. Nov. Die Fran¬
zosen und Engländer sandten seit vier Ta

gen feche Regimenter an die Front und be¬
mhen sich besonders , ihre Artillerie zu er¬
ohzen . Es erfolgen Verstärkungen an

Truppen und auch Kriegsmaterial , auchfind
stärkere Sanitätsmiffionen eingetroffen. Es
verlautet , daß die Engländer beabsichtigen .
auch von Kavala aus Truppen gegen die
bulgarische Grenze vorzuschieben .

Rüdzug der Ententetruppen über die Cerna .

Galoniti , 27 . Nob . ( Agence Havas .) In¬
folge Rückzuges der Gerben auf Monastir hat die

Heeresleitung gesterndie Brücken von Vozetzt über
dise Cerna und von Gradsko über den Warbar
sprengen lassen, nachdem die letzten französischen
Patrouillen wieder auf das rechie Cerna -Ufer ge¬
langt waren . Jetzt bildet die Cerna die Sicher¬
heit gegen etwaige bulgarische Angriffe .

tu . Genf , 28 . Nob . Depeschen italienischer
Herkunft aus Saloniki stellen Sarrails unerwar
teten , im überstürzten Tempo durchgeführ
ten Rückzug auf das rechte Cerna -Ufer als den
betrüben den Beweis dar , daß der letzte
Versuch , den mühsam zwischen Prilep und Mona¬
ftir operierenden serbischen Armeen beizustehen ,
gescheitert ist . Die Pariser Heeresleitung teilt
feinestvegs Sarrails optimistische Anschauung , daß
bie von ihm beranlaßte , als rettende Tat durch
ben Draht angekündigte Zerstörung zweier fleiner
Brücken ausreichenden Schuß gegen bulgarische
Angriffe an der Cerna bieten tönnte. Denn die
bisherige französisch englische Abwehr in jenem
Gebiet erweckt keineswegs große off
nungen .

Eine neue Note des Bierverbandes ?

WTN Athen , 27 . Nob . Meldung der
Agence Haons . The Gesandten des Bier¬
berbabes unterbreiteten heute vormittag
ber griechischen Regierung eine neure gemein¬

Was wird Griechenland antworten ?

WTB . Athen , 28. Nov . (Reuter .) Bon
mangebender Seite verlautet , die Regierung
werde wahrscheinlich vorschlagen , daß die

Entente militärische Sachverständige
ernennen möge , um mit dem griechischen
Generalsta die Forderungen bezüglich
Salonitis , we ste in der zweiten Note
der Entente niedergelegt sind , zu besprechen .

Der Vierverband wenig zuversichtlich .
Amsterdam , 28 . Nov . Entgegen sei

nen nur wenige Stunden früher verbreite¬
ten Meldungen aus Athen sagt der dortige
Reuter onrespondent in seinem Bericht über
die Ausnahme der neuen Ententenote , daß
der bisherige Optimismus in Athen
plöblich zu weichen beginnt
und einer starten Stepsis Plaß mache .

Auch Lloyd News melden , daß der Vier
verband eine möglichst sofortige Antwort auf
seine letzte Note verlange , daß aber meh
rere Pimte darin enthalten seten , die für
Griechenland wn annehmbar
seien . Der 8 ust and werde für ernst
gehalten .

Frankreich .
Die französische Anleihe .

tu , Paris , 27. Nov. (Telumion.) Die fran
zösische Presse scheint am Erfolg der ersten fran¬
zösischen Anleihe 3 weifel zu hegen . Gustab
Herbe steht sich beranlaßt , in der „ Guerne Sociale "

zu erklären , wenn die Anleihe unglücklicherweise
einen Mißerfolg erleide oder einen halben Erfolg
haben würde, was einem Mißerfolg gleichkäme,
so wäre dies für Frankreich eine schlimmere Kata.
strophe als die Niederlage von Charlerois .

Gallieni Leiter des Kriegsrats .

Wien , 27. Nov . Das „Neue Wiener Tage
blatt" meldet indirekt aus Paris , daß Gallient
Leiter des Kriegsrats der Entente in Paris werde.
(Demnach wäre also die Nachricht, daß Joffre als
Generalissimus zurüidtrete und Präsident dies
Kriegsrats werde , unrichtig . D. Schriftl .)

Gilinsky russischer Vertreter im Ber¬
bandstriegsrat .

X Bern , 29. Nov . (Drahtb . ) General
d' Amade ist in Begleitung des ehemaligen
russischen Generalstabschefs Gilinsky in Pa¬
ris eingetroffen . Gilinsky soll an dem Ver .
bandskriegsrat teilnehmen .

England .
Neuwahl im Wahlkreis Keir Hardys .
Amsterdam , 27 . Mov . ( Reuter . ) Die

Wahlen im Distrett Merthyr in Wales , die
durch den Tod Keir Hardys nötig wurde , hat
dem offiziellen Arbeitervertreter Winstone
eine Niederlage gebracht . Winston

war offizieller Kandidat der Minenarbeiter¬

gewerkschaft und der parlamentarischen un¬
abhängigen Arbeiterpartei , die beide gegen
die Dienstpflicht sind . Reuter feiert den
Ausgang der Wahl als einen vernichtenden
Schlag gegen die Friedensrufer . Stanton
scheint seinen Erfolg dadurch errungen zu
haben , daß er den Gegner deutschfreundliche
Gesinnung beschuldigte . Die Liberalen und
Unionisten hatten für diese Wahl keinen

Bewerber aufgestellt (mit andern Worten,
sie haben für Stanton gestimmt .)

Bisher neun Spione im Tower erschossen .

London , 27. Nov . Aus einem Monats¬

Entwischt .

PP

ber gebrachte Nachricht , daß nach Petersburger | ländische Front . Borstöße gegen unsere Stellung
Meldungen der kleine Kreuzer Frauenlob " auf den Mrzl Vrh und südlich dieses Berges wur.
durch ein verbündetes Unterseeboot zum den teils im Handgemenge, teils vor den Hinder.
Sinfen gebracht set , ist ebenso aus der Luft nissen unter schweren Verlusten des

Vor dem Tomeinergegriffen , wie die vor einigen Tagen gebrachte Feindes abgewiesen.
Nachricht von der Versenfung eines 3000 To. Brückenkopf hält unsere Artillerie jeden Angriffs.

versuch nieder . Auch bei Plava griffen die Jta¬Kreuzers durch russische Torpedoboote .
liener vergebens an . Am heftigsten waren die
Kämpfe am Görzer Brückenkopf . Bei
Oslavija schlugen Abteilungen des dalmatinischen
Infanterie - Regiments Nr . 22 sechs feind .
liche Sturmangriffe blutig ab . Das

gleiche Schicksal hatten starke Angriffe gegen
Bevma und die Podgora Höhe . Die Stadt Görz
sieht unter andauerndem & euer schwerer Ka¬
liber . Einer unserer Flieger brachte im Luft .

lampf einen feindlichen Doppeldecker zum Absturz
nach San Lorenzo di Mosso , wo das italienische
Flugzeug durch unsere Artillerie zusammenge¬
schoffen wurde . Im Abschnitt der Hochfläche von

tu . Kopenhagen , 27 . Nov . In Bergen
lief gestern der große amerikanische Dampfer

Robert Thomson " ein , der auf der Reise
von Amerifa seinen Kurs nördlich um Jsland
herum genommen hat und dadurch der Auf¬
merksamkeit der englischen Kriegsschiffe ent¬
gangen ist .

Der Unterseebootkrieg im Mittelmeer .
Berlin , 27. Nov . In der Entente -Presse

ist in der letzten Zeit viel über die Erfolge
des englischen U -Boot -Krieges in der Ostsee
gesprochen worden , demgegenüber der Unter¬
seehootkrieg der Mittelmächte im Mittellän¬
dischen Meere kaum der Erwähnung wert set .

Eine Zusammenstellung ergibt für die
Zeit vom 1. bis 15. November folgendes Bild :
1. In der Ostsee ist nur der Dampfer „ Suomi "
mit 1016 Tonnen versenft worden . 2 . Dem =

gegenüber sind im Mittelmeer nach den bis
jezt vorliegenden Pressenachrichten in der¬
felben 3eit 27 Schiffe mit 112 082 Tonnen
vernichtet worden .

Fliegerangriff auf einen englischen
Dampfer .

Berlin , 29 . Nov . (Drahtb . ) Wie

overdo endete das Gefecht am Nordabhange
des Monte San Michele mit der vollen
Behauptung unserer Kampffront . Am Nordhange
des Berges gerieten die feindlichen Angriffsbewe.
gungen schon in unserem Geschütfeuer ins Stocken.
An der Tiroler Front wurden vereinzelte An¬
griffsversuche in den Dolomiten vereitelt .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v . Hoefer , Feldmarschalleutnant .

Bertreter der russischen Roten Kreuzes
besuchen die russischen Gefangenen .

Wien , 28 . Nob . ( Drahtb . ) Heute

abend trafen hier dret Damen des russischen
Roten Kreuzes ein , die die russischen Gefan
genenlager in Desterreich -Ungarn besichtigen

verschiedene Morgenblätter aus Rotterdam sollen . Sie wurden am Bahnhof von Wer .

elden, wurde am Freitag der englische tretern des Roten Kreuzes und des Kriegs,
Dampfer „ Balgownh " in der Nordsee mint rium begrüßt . In BegleitungI der
bei Noordhinder von drei deutschen Flug - rutschen Damen famen auch drei Delegter .
zeugen angegriffen , mit Bomben beworsen te des dänischen Roten Kreuzes in Wien an,
und mit Maschinengewehren beschossen. Der
Angrif dauerte z wanaig Minuten .
Der Dampfer ist in Rotterdam angekommen .

Im Mittelmeer vom U - Boot verfolgt .

Paris , 28 . Nov . Der französische Post¬
dampfer " Sidi -Brahim " , der am Montag in
Marseille erwartet wurde , traf erst am Mitt¬

woch im Hafen de la Saliette ein . Das
Schiff war 90 Kilometer von Oran einem
deutschen U-Boot begegnet, das auf dasselbe
Jagd machte . Es gelang dem Dampfer , sich
zu flüchten . Er wandte sich nach Oran , wel¬

chen Hafen er erst am Sonntag in Beglei¬
tung eines Torpedojägers verließ .

Versenkt .
London , 27 . Nov . ( Reuter ) . Der nor

wegische Dampfer Klar ist versenkt worde .
Acht Mann der Besatzung wurden gerettet .

Aus Rußland .
Naumoff ,

Verweser des Ackerbauministeriums .

Petersburg , 26. Nov. (Meldung der Be¬
tersburger Telegraphenabgentur .) Der Adels :
marschall im Gouverment Samara , Mitglied
des Reichsrats , Naumoff , ist zum Verweser
des Ackerbauministeriums ernannt worden .

Der Krieg mit Italien .
Gewaltige Blutopfer der Italiener .

XWien , 28 . Nov . Amtlich wird ver .
lautbart :

Die Italiener setten ihre Angriffs .
füstenländischen

Gör

Gegner

tätigkeit auf der ganzen
Front fort . Ihre nach wie vor ergebnislo
sen Anstrengungen des gestrigen Tages to
steten sie besonders große Blutopfer .
Am schwersten war der Kampf am
zer Brücenkopf , wo der

durch unausgesetzte Angriffe mit immer hote

der frischen , starten Kräften , namentlich bel
Dslavija , längs der Straße durchzubrechen
versuchte . Kurze Zeit war die Kuppe nord ,
östlich des Drtes in Feindesjand ; nach hef
tigem Feirer unserer Artillerie gewannen un ,
sere Truppen alle ursprünglichen Gräben stür
mend zur ch Auch im Südteil der Po d

gora - Stellung drangen die Italiener ein ,
wurden wieder hinausgeworten und durch

Gelände

same Note , die sich an die in den lebten
bericht der Behörde für das Gesundheitswesen hungen zu den westlichen Verbündeten bloß - liegen , und auf d . rVrsic - Stellung . Die Lo

Tagen unterbrette e anich tert The neue

neue Note , die eine Anzahl Fragen behan
belt , for gleich alls sehr wichtig sein .

Nachdem die erste No' e die Grundlagefestoelent hat , nimmt der Vierverband an ,
da Griechenland der praktischen Durchfüh .
rung sich nicht widerlegen wird , besonders
nach den wohlwollenden Maffnahmen der Al¬
literten . Im Hinblick auf den griechischen

ersieht die Franff . 3tg ., daß man im Tower
am 26. und 27. Oktober zwei Spione erschossen

find während des Krieges neun Personen im
hat . Namen werden nicht genannt . Bisher

Tower erschossen worden .

Asquith verschweigt den Erfolg der Kriegs¬
anleihe in Amerita .

Handel ist in Ruunft eine Erleichterung. in forderung an Asquith , das Gesamtergebnis
Rotterdam , 27. Nov. Lord Cromers Auf¬

der Warenzufuhr zugesichert worden . der legten Kriegsanleihe in den Vereinigten
Staaten bekanntzugeben , wurde nach Mit¬
teilung des Schatje tretärs aus nationalen
Gründen nicht entsprochen .

Die Forderungen der Alliierten .

Paris , 28. Nov. „Petit Paristen " bemerkt
zu den Athener Verhandlungen : Nachdem die
griechische Regierung eine grundsäglich ge . Fehlschlag der Rekrutierung .nügende Antwort erteilt hat , beraten die
Gesandten des Vierberbandes mit Stulubis eine in den nächsten Wochen ein neuer Kriegsrat

Amsterdam , 27 . Nov . In Paris findet
gewisse Bahl genauer Punkte , auf die wir bereits

tönnten ,

hingewiesen haben, Es genügte tatsächlich nicht,hingewiesen haben , Es genügte tatsächlich nicht,
daß wir die formelle Zusage des Ministerpräsiden
ten und des Königs hatten, diejenigen unserer
Truppen, die die griechische Grenze überschreiten
manten, nicht au beunruhigen. Es gentigt nichtmehr, daß Stuludis einen Teil der bet Saloniti
lagerndenDivisionennach den albanischen Grenz
gebieten schidt. Es ist notwendig, daß wir wissen,ob wir in den Grenzen der bekannten Notwendig
keiten den Gebrauch der Gisenbahnen haben wer.ben, die von Saloniki nach Monastir gehen und be¬
sondere Wichtigkeit haben könnten und ferner ber¬
jenigen Bahnen , die nach Gebgjeli , Dorian , Demir .
Hissar und Veres laufen . Obendrein haben wir ,
ba das Personal dieser Streden , die im allgemei
nen wenig belastet waren , unter den augenblid¬
lichen Umständen unzureichend sein kann , Stuludis
gebeten , Ergänzungspersonal einzustellen , bas wir
Itefern könnten .

gestellt.

wirksamstes Feuer verfolgt . Das
vor dem Brückenkopf ist mit & eindes .

allein liegen über tausenb .
eichen bedekt . Bet Oslavt a

Am Rande der Hochläche von Doberdo
allein liegen

beschränkten sich die Italiener auf einen

Bevorstehender Rücktritt Safonows . Vorsto südwestlich San Martino , der ab .
IparenGenf , 27 . Nov. Aus Paris wird der be - getvissen wurde . Ghenso fruchtlos

vorstehende Rücktritt Gasonows gemeldet . alle Angriffe im nördlichen Isonzoabschnitte,
Sasonow sehe sich durch das völlige Ein - so bei Zagora , Plava , gegen mehrere Stel
schwenken der russischen inneren Bolitit in ten des Tolmeiner Bridentopfes , den Mrzli

das reaktionäre Fahrwasser in seinen Bezie - Vrh , wo 400 Tote vor unserer Front

ge ist somit unverändert , die Ffonzo Front

General Rusti gegen eine Balkan -Expedition . Tiroler Grenze wurde ein Angriff auf un
fest in der Hand unserer Truppen . An der

Rußlands an der Balkanexpedition begegnet Piano und bei der Schluderbacher Grenz¬
Stockholm , 27 . Nov . Die Beteiligung sere Stellungen am West ' ange des Monte

in maßgebenden militärischen Kreisen startem
Widerspruch. Besonders General Rusti iſt
ein entschiedener Gegner der Entsendung

spruch des Zaren gegen die Expedition zu

russischer Truppen nach dem Balkan . Er hat
einen Einfluß aufgewendet , um einen Ein¬

erlangen , da er jede Schwächungder russischen
Frant für eine starke Gefährdung hält .

Der Kampf im Osten .
Die Kämpfe bei Dünaburg .

Rotterdam , 27 . Nov . Der Mitarbeiter

des Temps im russischen Hauptquartier mel¬
det : Die hartnäckigen feindlichen Anstrengun
gen in der Gegend von Dünaburg machen
diesen Abschnitt ungemein wichtig. Die Aufgabe der rustischen Befehlshaber kann zusam:mengefaßt werden in der Erklärung, daß sie
fortwährend Wachsamkeit üben müssen wegen
der Gefahr, daß der Feind über den Fluß
setzt.

br de blut ' g abgeschlagen .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :

v . Hoefer . Feldmarschalleutnant .

richteter Geite wird den Neuen 8 richer

Ein italienisches Friedensangebot ?
tut . 3 ürich , 27 . Nov . Von gut unter

Machrichten" aeftorteben : Gegenwärtig zir
futtert in politischen Kreisen Roms die Kun

be von einem Frtebensangebot an Dester
reich . Die Antwort bet österre
ich tích beutschen Preise babe
aher niederfchmetternb getpirkt .

Man betrachtet den Schritt als einen Not

lienischen Parlaments .
versuch vor der Gröffnung des ita

regenfur hat auffallenderweise mit einem
Die römische

Schlag an Schärfe berloren. Namentlich inBezug auf Rundgebungen fener immer noch

der Verbündeten statt, an dem aber von
England nur zwei Mitglieder teilnehmen
werden . Es wird sich hauptsächlich mit den
Vorgängen auf dem Balkan und mit der
Munitionsversorgung beschäftigen. Die Be¬
schränkung der englischen Mitgliederzahl soll
darauf zurückzuführen sein, daß auf diese
Weise die englischen Minister einer Be¬
sprechung des Ergebnisses der Rekrutierungentgehen sollen, da die Anwerbung und dieSoffnungen, die die Verbündeten daran ge- Aus Desterreich - Ungarn . GroßmeisterFerrart hefuchtgenenwärtigheknüpft haben , völlig fehlgeschlagen ſind .

Krieg auf den Meeren .
Ein Dementi .

Berlin , 27 . Nov . Mir erfahren von zu¬
ständiger Stelle : Die in der ausländischen
Presse und im Boldhubertájt vom 27. Novem¬

Sgwere italienische Angriffe
abgeschlagen.

schen Seriege ben neutralen Standbunkt
vertrat. Diese Ereignisse hängen mit einem

arbeitenden Partet , die vor dem ita ' tent

plöt Itch ausgebrochenen Strett im

reimaurerfager zufammen . Der

nedig , um den 3mtit zu schlichten , der aus
den Meinungsverschiedenheiten wegen ber

Beteiligung Italiens am Balkantriege ent
WTB . Wien , 27. Nov . Amtlich wird ver - standen ist .

lautbart :
Die Artillerie - und Angriffstätigkeit der Jta¬

Itener erstreckte fich gestern auf die ganze tüften

Nachrichten über Friedensaussichten .
Genf , 27. Nob . Der Züricher Korrespondent

des „Journal des Debats " berichtet seinem Blatte :



österreichischen Generalkonsuls von Nuberg|schbin wegen einerRethe ernster Gründevon dem Jungmannen an den Uebungen teilnehmen . Die Verschiedene Nachrichten . | eine untersuchung eingeleitet werden solle.Gedanken durchbrungen , daß ein solide aufgebauter

Friede nicht mehr weit entfernt ist .
Ich glaube aber ebenso sicher , daß er nicht in der
Schweiz unterzeichnet wird .

London , 27 . Nov . Reuber meldet aus
Washington : Von informierter Seife wird mit

geteilt , daß Präsident Wilson an den Bestrebun¬
gen einer Konferenz der Neutralen zur Einleitung
einer Friedens bewegung nicht teil
nehmen wird , da er entsprechend den Infor
mationen der diplomatischen Vertreter im Aus
lande die 3 e it , eine solche Bewegung einzuleiten ,
noch nicht für gekommen erachtet . In
zwischen wird der Präsident weiter mit Telegram¬
men der Friedensfreunde überschwemmt .

Japan .
Ministerberatungen über die Lage in Indien .

Kopenhagen , 27 . Nov . ( Köln . 3tg . ) Die
Birsch . Wi . erfährt über Charbin : Aus Tokio
wird gemeldet : Der Minister des äußern ,
der Kriegsminister und eine Anzahl höchster
Würdenträger hatten unter dem Vorsitz des
Ministerpräsidenten lange Beratungeu über
die Lage in Indien . Die Beratungen wur¬
den durch Telegramme veranlaßt , die aus

London und Washington in Tokio eingetroffen
find .

Leitung der Jugendwehr führt ein genaues Ver¬

zeichnis über die Teilnahme an den Uebungen .
Bei Einstellung des betreffenden Jungmannes
wird eine Bescheinigung zur Abgabe beim Trup
penteil ausgestellt . Die regelmäßige Teilnahme an
den Uebungen gewährleistet dem jungen Rekruten

| manche Vorteile , die den gar nicht und den un¬
regelmäßig Teilnehmenden auf Anordnung der
oberen Militärbehörde bersagt bleiben sollen. Es
bann somit jedem jungen Manne im Alter vom
16. bis zum 21. Lebensjahre im eigensten Inter¬
esse mur dringend die regelmäßige Teilnahme an
den Uebungen angeraten werden ; als Rekrut hat
er den größten Nußen davon .

Göttingen , 27 . Nob . Vom Tabakbau .
Bei der amtlichen Verwiegung des Tabak -Sand¬
blatts im benachbarten Bovenden wurden für den

Zentner 50 M gezahlt, ein Prets , der noch nie ge¬
zahlt worden ist . Die Folge wird eine Erhöhung
der Tabatpreise sein . Nach dem Kriege ist in Süd
hannover eine erhebliche Zunahme des Tabakbaues
zu erwarten .

Calveslage , 27. Nov. Lehrer Bedemann
wird zum 10. Dezember zum Militär einberufen .
Wie die Schule verwaltet werden soll , ist noch nicht
bekannt .

Langförden , 27 . Nob . Die Liebes¬
gabensammlung für das Rote Kreuz hat
gute Erfolge gezeitigt. Aus den Bauerschaften
Holtrup , Deindrup , Spreda und aus Langförden
selbst liefen etwa 130 Pfund Rauchfleisch ein .

Aus dem oldenburgischen Münsterlande . Außerdem wurde die hübsche Summe von reichlich
80 M gespendet. Die Verwendung der Summe
ist dem Roten Kreuz überlassen .

Vechta , 29 . Nov .

Der heutige Markt war mit 312
Schweinen und 13 Rindern beschickt . Schweine
fofteten die Woche 1 - 2 M, tragende Rinder 300
bis 400 M. Der Handel war flau .

Nus der 390 . Verlust liste : Jos .
Bofel , Endel , I. b . ; Hch . Scheele , Lüerte , gef . ;
Joh . Kurmann , Bösel , gef . ; Herm . Kohl , Lutten ,
Lv . ; Joh . Grotjohann , Garen , gef . ; Joh . Korte ,
Delmenhorst , gef . ; Jul . Harting , Norddöllen , gef . ;
Hch Halberstede , Oldenburg , im Laz . gest . ; Ober
jäger Bernh . Bramlage , Osterfeine , I. b . ; Ober¬
gefreiter Karl Ahrend , Augustfehn , im Laz . geft .

Vorsicht vor einem Schwindler .

Ein redegewandter Herr sucht in lezter Zeit eine

neue Additionsmethodean den Mann zu bringen.
Diese Methode" bietet weber Beitersparnis noch
Vorteile . Zwanzig Mark sollen als Anzahlung ge¬
leistet werden . Gehe also keiner auf den Leim !

Der Winter hat schon scharf eingesetzt.
In der Nacht zum Sonntag zeigte das Thermo¬
meter auf über 8 Grad unter Null .

Ueber den Verkehr mit Hädsel

und Stroh herrscht Unklarheit . Nach der Bun
besratsverordnung vom 8. November 1915 hat der
jenige , wer Stroh an einen anderen absezen will ,
das Stroh der Bezugsvereinigung der deutschen
Landwirte in Berlin unter Angabe der Mengen ,
Urten und des Eigentümers zum Erwerb anzu
geben und zugleich anzugeben, ob er im Besige
einer Strohpresse ist, oder ob er zum Ausdrusch
seines Getreides eine Lohndreschmaschine mit
Strapresse benutzt, und wer deren Eigentümer ist.
Dies gilt nicht für das Stroh, das unmittelbar
an die Heeresverwaltungen oder an die Marine
herwaltung abgesetzt wird . Es gilt ferner nicht
für Personen , die in der Zeit bis zum 1. August
1916 insgesamt nicht mehr als 4 Tonnen jeder
Art abseßen . Auf Verlangen der Bezugsbereini
gung ist das Stroh der Bezugsvereinigung fäuf
lich zu überlassen . Die Bezugsbereinigung hat
für das Stroh einen angemessenen Uebernahme

preis zu zahlen . Dieser darf für 1000 Kilogramm

Löningen , 27 . Nob . Dem Leutnant Gn
geIn aus Eventamp im Thüringischen Landwehr¬
Infanterie -Regiment Nr . 32 wurde das Friedrich
August Kreuz berliehen . Das Eiserne Kreuz er¬
hielt der tapfere Held in den Argonnentämpfen .

* Cloppenburg , 28. Nob . An Amtsber
bands - Futtermitteln sind erhältlich : Ru
mänische Gerste bei den Gemeindeborständen in
Emstef und Cappeln , Preis 26 ohne Sack ; Erd¬
mußfuchen beim Gemeindeborstand in Essen , Breis
15 % ohne Sad ; Kotosfuchen (gebrochen ) beim
Consumberein in Cloppenburg , Preis 38 % ohne
Sad ; Torfmelasse bei allen Gemeindevorständen ,
Preis 8 % ohne Sack ; Sesamfuchen bei Reiners
in Löningen (42 Prozent Protein und Fett ) , Preis
33 ohne Sad ; getrodnete Biertreber bei allen
Gemeindeborständen , Preis 14 h ohne Sac .

Senator Saen gestorben .

Paris , 29 . Nov . ( Drahtb .) Der Senator
und ehemalige Ministerpräsident Saen ist
gestorben .

Kitchener im Hauptquartier .

Lugano , 27. Nov. Lord Kitchener ist, wie
die heutigen italienischen Morgenblätter melden,
nach einem Aufenthalt von zwölf Stunden von

Rom abgereift, um als Gaſt des Königs das Haupt
quartier zu besuchen .

Mailand , 29. Nov . ( Drahtb . ) Ag . St .
Kitchener ist auf der Rückkehr vom Besuch
der Front gestern vormittag hier eingetroffen
und mittags nach Turin weitergereist .

Ein Zug mit
Schwerverwundeten Austausch .

WTB . Konstanz , 27 . Nob .

zum Austausch bestimmten französischen Schwer
verwundeten traf heute mittag 12½ Uhr hier ein .
Zwei weitere Züge folgten um 1. 40 Uhr und 7 Uhr
abends . Für die nächsten Tage sind noch weitere

Transporte vorgeſehen.
Die Verbindung der Zentralmächte mit dem

Orient .

Wien , 26. Nov. Nach den hiesigen Blättern
haben bisher 38 Schleppichiffe mit 1440
Waggonladungen Munition für Bulga .
rien und die Türtel den Donauhafen Calafat
passiert , die in Widdin für Bulgarien und in Lom
Balanta für die Türkei löschen . Auf den zuletzt
durchgekommenen neun Schleppzügen, die ein
Monitor begleitete , wurden auch einige hundert
Soldaten und mehrere Straftwagen befördert .

Konstantinopel , 27 . Nov . Mit dem

heutigen Tage ist der telegraphische Verkehr burch
Serbien wieder aufgenommen worden . Deutsch¬
I and und die Türkei find nunmehr durch
zwei Telegraphenlinien mit einander
berbunden und nicht mehr allein auf die über
den rumänischen Hafen Konstanza angewiesen .

Neueste Nachrichten .

österreichischen
Abbruch der Deutsch - Amerikanischen Ber

handlungen in der U - Bootfrage ?

London , 27 . Nov . Aus Washington meldet
die Daily News : Die Unterhandlungen zwischen
Deutschland und Amerika in der U - Bootfrage

und der Torpedierung von Passagierschiffen
find plötzlich zu einem Stillstand gekommen.
Deutschland wünscht, die Frage dem Haager

daß es genüge, die Passagiere beizeiten zu
Schiedsgericht zu unterbreiten , behauptet aber ,

warnen . Amerika dagegen sagt , daß durch
die kleinen Boote auf See feine genügende
Garantie für die Passagiere gegeben sei . Keine
der beiden Nationen will eine Konzession
machen .

Auszeichnungen deutscher Heerführer
auf dem Balkantriegsschauplay .

Berlin , 28 . Nov . Auszeichnungen deut¬
scher Heerführer auf dem serbischen Kriegs¬
schauplatz :

Seine Majestät hat die folgenden Aus¬
zeichnungen verliehen : Generalfeldmarschall
von Madensen ist zum Chef des 3. westpreu¬
Bischen Infanterie -Regiments Nr . 129 ernannt ,
General der Artillerie von Gallwig ist à la
suite des 5. badischen Feldartillerie -Regiments
Nr . 76 gestellt , dessen Kommandeur er ge¬Nr . 76 gestellt , dessen Kommandeur er ge=
wesen ist .

Das Eichenlaub zum Orden Pour le Mérite
ist verliehen worden an : General Kosch, kom¬
mandirenden General eines Reserve -Korps
und an General von Seeft . Chef des Gene =
ralstabes der Heeresgruppe Mackensen .

Der Orden Pour le Mérite ist verliehen

mandeur einer Division .
an den Generalleutnant von Windler , Rom¬

Der türkische Bericht .

Konstantinopel , 29 . Nov . ( Draht¬
21 : 5

* Cloppenburg , 28 . Nob . Als Oktober Salvator und Karl Stephan empfangen , unter werfen Bonnte . Der Feind mu te viele Tote

ſammlung im Amtsbezirke Cloppenburg find
dem Landesverein bom Roten Kreuz in Oldenburg
überwiesen 156,77 M. ge =

bericht .) Das Hauptquartier me dec
der ca t - Front mu te der Feind untct

dem Truck unserer Verfolgung seinen Rün¬
zug weiter fortsezen . . Etizelheiten über die
auf bem dortigen Kriegsschlup ausge

Kaiser Wilhelm in Wien . fochtene Schlacht melden , daß am 25 . b

ien , 29. Nov . Drahtb . Kaiser Wilhelm is Mts . Sie Engländer aus den bon thnen am

heute 11 Uhr vorm zu einem intimen Besuche des Abend vorher besezten Stellungen geworfen
Kaisers Franz Joseph hier eingetroffen . Er wurde wurden . In der folgenden Nacht mu ten

am Bahnhof vom Erzherzog Thronfølger Kart fich die Enaländer eilende zurückziehen , da

Franz Josef und den Erzherzögen Franz wir eine andere Abteilung in die Front

unbeschreiblichem Enthusiasmus des massenhaft und Verwundete und zahlreiches Kriegsma¬
herbeigeströmten Bublifums fuhr Kaiser Wilhelm terial , sowie eine Fahne zurüdlassen . Ueber

# Grapperhausen , 26. Nov. Der Artikel unter ins Schönbrunner Schloß, wo er als Gaft des Kai - taut end Beichen des Feindes wurden

Damme, 18. November , bietet mir willkommenen ſers Franz Josef abstieg. Die Begegnung der bei- ühlt , unter ihnen die des Besellshabers

Anlaß , über die Wiederaufforstung der Bergmart , nicht gesehen hatten , trug überaus herzlichen Cha¬
ben Kaiser , die einander sett Ausbruch des Krieges der feindlichen Reiterei .

besonders soweit sie Eigentum Dammer Einge rafter . Die Monarchen konnten ihre Bewegung
seffener ist, einige Worte zu verlieren . Man kann raum meistern. Kaiser Franz Joseph geleitete seinen
den Ausführungen des Verfassers nur Recht geben : ertauchten Gast in die Fremdendepartemens . Bald
viele Placken sind abgeholzt , nur wenige wieder
bepflanzt , and äußerst spärlich sind die sachgemäß nach der Ankunft fand ein intimes Dejeuner statt,

an dem nur die beiden Kaiser und der Erzherzog
bepflanzten Pladen . Wenn die betr. Beſtzer sich Thronfolger teilnahmen . In der ganzen Stadt ,
zunächst nur darüber im klaren befänden , daß als die erst in den frühen Morgenstunden Kenntnis von
Holzart mir allein unsere gute deutsche Kiefer in dem Besuche des Kaisers bekommen , herrschte größ¬
Frage kommt, so würden alle jämmerlichen Verter Jubel und Begeisterung . Die Stadt ist reich
suche , die Fichte , die Weimouthkiefer , auch wohl ,
wo der Boden nicht anlehmig ist , die Lärche an
zubauen , endlich aufhören . Stellt man nun Ver¬
gleiche junger Bankskiefern gegen gleichaltrige
zehnjährige heimische Kiefern an , so fallen diese
betc . Wüchsigkeit zum Nachteil der ersteren aus .
Was mum die Nutzbarkeit anbetrifft , so ist schlag¬
bare Bantstiefer hierorts wohl noch nicht anzu

treffen . Sobiel läßt sich aber aus dem wind.
bet Flegeldruschstroh 50 M, bei gepreßtem Stroh schiefen , sperrigen , zur Gabelbildung geneigten
47,50 M und bei ungepreßtem Maschinendrusch Wuchs der Bantstiefer schließen , daß wir kein

stroh 45 M nicht übersteigen . Auf Nichtbeachtung Bauholz , geschweige denn Möbelholz erwarten
dieser Bestimmungen steht schwere Gefängnis - dürfen . Im Aussehen ähnelt sie der Meerstrands¬
bezw . Geldstrafe . Kiefer, pinus austria , die sich auch bei uns hei¬

matsrechte erwerben wollte, jedoch im mäßig stren
gen Winter 1878 dermaßen durch Frost litt , daß
gottlob Baum noch Exemplar angetroffen werden.

Gine Ertra - Weihnachtsgabe ,
bestehend aus einer größeren Sendung Tabat ,

Bigarren und Zigaretten, für unbemittelte Ber¬
wunbete in den Malteser -Lazaretten wurde am

Sonntag von der hiesigen Hilfssammelstelle der
Malteser abgesandt . Hoffentlich wird man auch
weiter der Malteser nicht ganz vergessen .

00 Lohne, 27. Nov. Zeller Clem. Alwin
Kalvelage hat mit Genehmigung des Mini¬
steriums den Namen Böringmhes an
genommen .

00 Lohne , 28 . Nov . Den Gefreiten Meher II
und Holzenkamp , beide von der 1. Kompagnie des
Infanterie Regiments 91 , wurde das Fried .
tich August Kreuz verliehen . Wir wün
schen ihnen gesunde Heimkehr !

Damme , 29. Nov . Heute feierten die Che¬
leute Schmiedemeister Franz Grimme und
Frau in törperlicher und geistiger Frische das Fest
der goldenen Hochzeit . Möge dem Jubet
paare auch das Fest der diamantenen Hochzeit be¬
schieden und der Lebensabend nach einem arbeits¬
bollen Leben ein gefegneter fein !

# Visbet , 28 . Nov . Die Familie Koors in
Endel erhielt gestern die Nachricht , daß ihr Sohn ,
ber Musketier Bernard Koors , an der in
folge eines , Kopfschusses erlittenen Verwunbung in
einem Lazarett auf dem östlichen Kriegsschauplatz
gestorben ist . Das Interesse an der Ju
gendwehr hat sich auch hier in der letzten Zeit
mertlich gehoben , indem jetzt wieber reichlich 150

.

beflaggt .

Menderungen im Wiener Kabinett .

Wien , 29. Nov . ( Drahtb .) Von unserem Bri¬
vatkorrespondenten . Hier laufen Gerüchte um von

einer Umbildung des Kabinetts . In unterrichte
ten Kreisen wird angenommen , daß in den einzel¬
neu Refforts Aederungen bevorstehen .

Die Gründung der Gesellschaft 1914.
Berlin , 29. Nov. (Drahtb .) Die Gesell¬

schaft 1914 , deren Zweck ist , reichsdeutschen
Männern , aus allen Berufen und Ständen
ohne Unterschied der Partei die Möglichkeit
eines vorurteilsfreien zwanglosen gesellschaft:
lichen Verkehrs zu geben und so den Geist
der Einigkeit von 1914 in die Jahre des

+ Aus dem Norden des Amtes Friesoythe, Friedens hinüberzutragen, ist heute in den
28. Nov. Infolge der Festsetzungvon Höchstpreisen eigenen Räumen der Gesellschaft , Wilhelms¬
für Schweine mehren sich die ausschlachstraße 67, feierlich gegründet .
tungen in Schweinen , zumal zurzeit die Rind¬

ber3 Haferstroh ist überall gleich knapp und
biehpreise steigen. Roggen und beson

sparsam . Man zahlt schon pro Zentner über 8 M,
und heu wird pro Zentner mit 5 - 6 M bezahlt ,
und bei solchen Preisen bekommt man kaum ein
Angebot .

-

Amerika .

Das Geschäft blüht .

Newyork , 28 . Nov. ( Reuter ) . Die Lacka¬
wanna Eisenbahn beschloß, bis auf weiteres
keine Güter für die Ausfuhr aus den Ver¬
einigten Staaten mehr anzunehmen , weil sie
den Frachtverkehr nicht mehr zu bewältigen
vermag .

Die heutige Gesamtzahl der Internierten .

London , 27 . Nov . ( Franff . 3tg . ) Im
Unterhause erklärte Minister Simon , daß
die Anzahl der Internierten , die am 13 .
Mat 19 569 betragen haben , jetzt auf 32 440
gestiegen set . Die Anzahl derjenigen , die
wieder nach ihrem Vaterlande geschickt seien ,
habe einschließlich der Kinder in demselben

| Beitraum 9469 betragen .

#

Berlin , 29. Nov . ( Drahtb . ) Der Reichss

dung der Gesellschaft 1914 mit folgendem
tanzler hat auf die Mitteilung von der Grün¬

Telegramm an den Staatssekretär Dr. Solf
geantwortet :

"

An der Kaukasus - Front nichts Wesentliches .
Jm nördlichen Abschnitt des Schwarzen Meeres

wurden bier russische Segelschiffe verſenkt, und ein
feindliches Petroleumschiff gezwungen, auf Grund
zu laufen. Verteidigungsarbeiten in feindlichen
Küstenstädten wurden durch die Beſchießung ſei¬
tens unserer Seeftreitfräfte gestört.

An der Dardanellen front beschoß un

sere Artillerie wirksam die feindliche Stellung bei
Ana Forta , wogegen das feindliche Feuer, unter¬
stüßt durch das Feuer mehrerer Kriegsschiffe , bei¬

nen Erfolg hatte . Bei Ari Burnu wurde ein feind .

licher Schüßengraben durch Artilleriefeuer vernich
bet .

Auf den andern Teilen dieser Front Minen - und

Handgranatenkämpfe .
WTB Konstantinopel , 27 ov

Das Ha quartier te It mit : An der Dar¬

zirang

Feuer

banellen front am 25. und 26. No
bember Artillerie - und Bombe t ' mpe mit
Unterbrechung . Bet Anaforta

unsere Artillerie die feindliche Artiferie i

der Umgebung von Karakoldagh zum Schwet¬
gen , zer freute durch wir fames

feindliche Truppen und Transpor kolonnen,
die o' ne Deckung im süd ichen Teile von e-
mikli Liman bemerkt wurden und fügte t -
nen Verluste zu. Lei Ari Burun zer¬
störten wir eine feindliche Bombenver er¬

stellung und Maschinenaewehrsteuna . Un¬

ten , zum M i dzug . Bet Sebbul .

fere Artillerie zwang Transportschiffe. die
sich der Landungsstelle zu nähern bersuch

á hr zerstörte unsere Artillerie auf dem
linten Flügel einige feindliche Schüßengrä
ben und Bombenwerferstellungen .

Ueber die Ereignisse auf den anderen

rtensschauplähen haben wir noch keine ins
Einzelne gehende wichtige Nachrichten er

Halten .

Eure Exellenz danke ich ganz verbindlichst
für die Mitteilung über die Gründung der
Deutschen Gesellschaft 1914. Ich freue mich ,
daß damit eine Vereinigung geschafft ist , die
deutschen Männern der Tat und des Gedan¬

fens ohne Unterschied des Standes und der
Bartei den Boden für einen vorurteilsfreien

Aus der türkischen Kammer .

XKonstantinopel , 29 November .
geselschaftlichen Verkehr bietet . Möge der
Geist, der unser Volt seit 16 schweren Mona- (Drahtb .) Die Kammer genehmigte einen

Gefeßentwurf , durch den die Regierung er
ten zum Heile des gemeinsamen Vaterlandes
beseelt, auch nach glücklich errungenen Frie - mächtigt wird , von der deutschen Re¬
den in Ihren Gesellschaft treue Pflege finden. terung einen Vorschuß im Betrage von

2 Millionen Pfund zu übernehmen .

Wetter -Aussichten
auf Grund der Berichte des Reichs -Wetterdienstes .

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt !

Amerika und Oesterreich -Ungarn .

tu . Lyon , 27 . Nov . ( Telunion ) . Der , , Neu¬
velliste meldet , daß die amerikanische Regier
ung beschloß , sich bei der österreichischen Re¬
gierung wegen der ungerechten Haltung des
Instizministers zu entschuldigen . Desterreich
hatte in Washington gegen die Veröffentlichung
einer Note des amerikanischen Justizministers

protestiert , wonach über die Tätigkeit des Verantwortlicher Schriftleiter : G. Thole , Vechta .

2. Dezember : Wolkig , normale Tempe¬
ratur , vielfach Niederschläge . 3. Wenig ver¬
änder . 4. Woltig , teils sonnig , ziemlich milde .



Gemeinde Oternburg. Bekanntmachung .
Mittwoch , den 1. Dezbr . 1915 ,

Speck - Verkauf Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Stellver¬
tretenden Generalfommandos X. Armeekorps vom 4. d . M. , betr .

Bekanntmachung . Suppen-Hühner,
Die Ausschußmitglieder

Enten , Gänse , Puter kaufe zu
höchsten Preisen .

A. Tönjes , Geflügelhof,
morgens von 9 bis 12 Uhr und die Sammlung von Kleidungsstücken, Wollsachen und festem Schuh- der Allgemeinen Orts -Krankenkasse für den Amts¬

Eghorn i . O .
nachmittags von 3 bis 7 Uhr, zeug für bedürftige Familien , werden die besser gestellten Gemeinde¬ verband Vechta NB . Sende auf Wunsch Käfige und
Sandstraße 2 . eingesessenen ersucht , etwa entbehrliche Sachen dieser Art im früher werden hierdurch zu einer Ausschußfizung am Sonntag , dem nehme größere Posten persönlich ab

Speck -Karten werden im Ge- Hedden ' schen Hause (Schullokal ) bis Anfang nächsten Monats abzu- dem 5. Dezember 1915 , nachmittags 5½ Uhr , in Mel¬
meindeverwaltungsbüro Dienstag , geben . Für leere Säckechers Gasthause in Bechta eingeladen .
den 30. November , morgens von Nach Abschluß der Sammlung werden die Sachen von sach¬ Tagesordnung :
9 bis 1 Uhr an Haushaltungs - verständigen Damen und Herren nachgesehen , ebent . ausgebessert
vorstände mit einem Einkommen und dann an Minderbemittelte hiesiger Gemeinde verteilt . Die¬
bon 1200 mt . (Jahresbeitrag jenigen Sachen , die nicht mehr auszubessern und zu tragen sind,
15 Mt . ) und an Frauen , deren sollen dem Roten Kreuz überwiesen werden .
Männer im Felde sind , abgegeben . Vechta , den 26 . November 1915 .

Rosenbohm .

Gemeinde Osternburg .

Stadtmagistrat :
Berding .

Berkaufsonprima Bekanntmachung .
Molkereibutter

aus den Molkereien des Herzog¬
tums (Pfund 2. 20 M . ) am
Mittwoch , dem 1. Dezbr . 1915 ,
morgens bon 9 bis 11 Uhr und
nachmittags von 8 bis 7 Uhr ,
Sandstraße 2 .

Butterkarten werden im

Gemeindeverwaltungsbureau am

Dienstag , dem 30. November ,
mora , bon 9 - 12 Uhr abgegeben .
Ausweis sämtlicher Brotfarten .

Rosenbohm .

Gemeinde Osternburg.

Auf Grund des § 1 der Bundesratsbekanntmachung zur
Regelung der Milchpreise vom 4. November 1915 wird nach An¬
hörung der Preisprüfungsstelle und mit Genehmigung des Groß¬
herzoglichen Ministeriums für den Kleinhandel mit Milch der
Höchstpreis für Vollmilch auf 20 Pfg . das Liter festgesetzt.

Ueberschreitung des Höchstpreises wird mit Gefängnis bis zu
einem Jahre oder Geldstrafe bis zu 10 000 mt . bestraft

Vechta , den 27 . November 1915 .

Stadtmagistrat :
Berding .

Bekanntmachung .
Am 30. November kommen bei der Firma Kathmann -Bei¬

mohr 16 Sad Reis unter den in der Gemeinde Dinklage woh¬

Prima Fleischwarennenden Kolonialwarenhändlernzur Verteilung.
als :

1. Schweinefleisch und Brühe
1 Pfd . Dose 1,50 m .

2 . Leberwurst

1 Bfd . - Dose 1,40 .

3. Rotwurst 1 Bfb . - Dose 1,25 Mt .
4 . Size 1 Bfd . - Dose 1,40 Mt .

Die Gemeindebürger können dann bei den Händlern den Reis
abholen , der Preis wird sich auf 55 - 60 fg . für das Pfund
stellen . Jede Haushaltung erhält pro Kopf der Familie % Pfd .

Gemeindevorstand .

Empfehle ab Lager Falkenrott und Schneiderkrug :

find in folgenden Geschäften zu Salon-Nußfohlen 1, Zeche Margarethe,
haben : Adrian , Barkemeyer ,

Beuermann, Konfumberein, Drei- Anthrazit-Nußkohlen II, Zeche Langenbrohm,
fer , Düser , Oetken , Hoes , Hils¬
berg , Hartmann , Klingenberg ,
Klusmann , J . D. Krumland , C.
Meyer , H. Möhlenbrock , H. Noll ,
Simoni .

Rosenbohm .

Rotb . Kuhfalb
( 8 Wochen alt ) zu verkaufen .

Vechta , Kronenstraße 20 .

Schönes rotbuntes

Kuhkalb
zu verkaufen .

H. Dammann , Westerlutten .

Habe ein zuverlässiges

Pferd
zu verkaufen .

Batum .

Union - Briketts ,

Eiform - Briketts .

Schmiede -Kohlen , Nuß III .

und kaputte
zahlt die höchsten Preise

1. Wahl des Rechnungsausschusses zur Prüfung der Rechnung Grünberg , Oldenburg , Motten¬
des laufenden Jahres . Straße 3 . Postkarte genügt .

Frisches
2. Genehmigung des Voranschlages für 1916 .
3. Verschiedenes .

Vechta , den 26. November 1915 .

Borstand der Allgemeinen Ortstrantentaffe Buchweizenmehl
für den Amtsverband Vechta .

Der Vorsitzende :
N . Hermanns .

Drucksachen aller Art

Für Handel und den

Privatbedarf liefert in

sauberster Ausführung

zu billige Preisen

Vechtaer Druckerei und Verlag

Gut

hat abzugeben
B . F . Schwarze ,

Wildeshausen .

WerStellung
irgend welcher Art
sucht , sei es in der
Haushaltung , in der

Landwirtschaft , in Kaufmanns¬
oder Gewerbebetrieben , bediene
sich einer entsprechenden An¬
zeige in der Oldenburg . Volks¬
zeitung . Ein einziges Stellenge¬
such dieser Art hatte ca . 50 An¬
gebote im Gefolge . Die überaus
große Verbreitung der Oldenburg ,
Volkszeitung ( augenblickliche Auf¬
lage 8 700 Exemplare ) verbürgt
unbedingten Erfolg .

Geschäftsstelle der Oldenburg .

Volkszeitung , Vechta 1. Oldb .

gewonnenes Wiesenheu, Für Landwirte!
Berladung auf jeder dem Berkäufer nächstgelegenen Station, kaufe

ich zu höchsten Tagespreisen .
Auffäufer für die einzelnen Stationen werden gesucht .

Vechta und Schneiderkrug.

D. Schröder . Manche Hausfrau

Aufruf
an alle Mitbürger in Stadt und Land .
Helft uns , unseren tapferen blauen Jungen , die in Sturm

und Eis die treue Wacht auf dem Meere halten , eine Weih¬
nachtsfreude bereiten .

Wie vor einem Jahre Jung und Alt , Hoch und Niedrig
nach Kräften gewetteifert haben , die todesmütigen Seeleute an
Bord u . in Flandern durch Gaben aller Art zu bedenken , so soll
es auch diesmal geschehen . Darum :

6. Bedmann. Sammelt biebesgaben für die Flotte !
Habe ein fast 2jähriges schweres

Pferd
zu verkaufen .

Weihe b . Batum .

Willenborg .

Sin ziemlich großer

Haushund ,
weiß - gelb mit abgeſtumpften
Schwanz abhanden gekommen .
Wiederbringer oder Auskunftgeber
erhält 10 mt . Belohnung .

Frau Ellmann ,
Dichaus bei Emstek i . D.

Kaufe rote und gelbe

Wurzeln
und zahle hohe Breise . Abnahme
bei jeder Bahnstation .

S . Götting , Quakenbrüd .
Telefon 207 .

Treibriemen, ſtartw. Stern¬
Sohlleder ,

zum Holzschuhaufflauen . Batet
4 Met . fret .

D. Schröder .

hat bedauert , daß Dr . Oetker ' s

Fabrikate zeitweise während des

Krieges nicht zu haben waren , Jetzt

sind sie überall wieder vorrätig und
man fordere daher stets die echten

Dr. Oetker ' s Fabrikate
mit der Schutzmarke ,, Oetker ' s Hellkopf " .

Empfehle 1. Dezb . mehrere
Mägde , hiesige und Galizier .

Friz Diederichs , Bremen ,
Bornstraße 42 ,

gewerbsmäßig . Stellenvermittler .

Gesucht für jest oder Mai ein

Mädchen
für den Garten und einen

Knaben ,
wemt auch noch schulpflichtig , für
leichtere kleinere Arbeiten .

Haushaltungspensionat
Marienhain bei Beshta .

Junges fathol . Mädchen sucht
zu Januar 1916

Stellung als Stüße ,
am liebsten in einem Geschäfts¬
hause auf dem Lande . Selbiges

unterzieht sich allen im Haus¬

Angebote unter A . 4 an die

Am Mittwoch , dem 1. Dezember , findet rein Arbeits : halt vorkommenden Arbeiten . Es
nachmittag statt . Dagegen beginnen wir am Dienstag , wird mehr auf gute Behandlung

Gewünscht werden : Wollene Strümpfe , Handschuhe dem 30 . November , nachmittags 2 Uhr bei Melchers als auf Lohn gesehen .
Hosenträger , Taschentücher , Seife , Zigarren , 3igarretten , am Markt , mit dem Packen der Weihnachtspakete .
Tabat , Pfeifen , Briefpapier , Bleistifte , Tintenstifte , Tas
schenmesser , elektr . Taschenlampen , Mundharmonikas ,
Spiele , Spiegel , Zigarrettendosen , Seifendosen , Zahnbür
sten , Gelbtaschen , Haarbürsten , Bücher usw . , außerdem
haltbare Eßwaren .

Bares Geld für den Ankauf von Sachen nimmt das Bant¬
haus W. Fortmann & Söhne hierselbst entgegen .

Patete für einzelne bestimmte Personen fönnen nicht an¬
genommen werden .

Hauptsammelstelle : Oldenburg , Soffinanzgebäude .
Oldenburg , den 1. November 1915 .

Der Vorstand :
Riesebieter , Erster Staatsanwalt , Borsigender .

Drees , Bostdirektor .

Lilie , Kontreadmiral z . D.
Stalling , Kommerzienrat .

Averdam , Sanitätsrat .

Susmann , Hofrevisor , z. 3t . Geschäftsführer .
Bopten , Landgerichtsrat .

Hunger , Masseur .
Merkel , Komerzienrat .

Tenge , Oberlandesgerichtsrat .

Flotten -Verein in Lohne :
A . Deeten .

F . J . Clodius , Vorsitzender .
Solaro , Bantvorsteher , stellv . Vorsitzender .

Fabrikant Elimer Krogmann .
Annahme -Stellen : bei Herrn Kaufmann A. Deelen .

3 . Krull , Osnabrück , Gelder nimmt auch die Oldenburg . Spar - u . Lethbank in Lohne
Spindelstraße 23 . entgegen .

Der Vaterl . Frauenverein .

Todes - Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es in seinem unerforsch¬
lichen Ratschlusse gefallen , heute morgen 5 Uhr meine
innigftgeliebte Frau , unsere liebe Tochter , Schwester und
Schwägerin , die

Ehefrau G . Höne
geb. Thöle

nach kurzer , heftiger , mit großer Geduld ertragener Krant¬
heit , wohl vorbereitet durch einen christlich -frommen Le¬
benswandel , versehen mit den hl . Sterbesakramenten , im
24 . Lebensjahre zu Sich in ein besseres Jenseits abzurufen .

Mit der Bitte , der lieben Verstorbenen im Gebete zu
gedenten , zeigen dies tiefbetrübt an

Die trauernden Angehörigen .
Onthe , westl . Kriegsschauplab , den 28. Novb . 1915 .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem 2 .
Dezb . , morgens 91%, Uhr in Oythe vom Sterbehause aus .

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Nachricht
erhalten haben , so möge man diese als solche ansehen .

Vechtaer Druderei u . Verlags Albert Sommerfeld , Verleger , Bechta .

Befchäftsstelle d. Bl.
Für mein Manufaktur ,

Damen - u . Herren - Konfektions
Geschäft suche ich auf sofort

oder 1. Januar eine tüchtige

Verkäuferin .
Damen , die bereits im Geschäfte
tätig und etwas im Schneidern
bewandert , bevorzugt . An
gebote mit 3eugnis und Ges
haltsansprüchen erbeten unter
G . S . 314 an die Geschäfts
stelle dieses Blattes .

Gesucht auf sofort ein

Maler - und

Anstreicher-Gehülfe.
Vechta . Herm . Baro .

Bu Mai 1916 suche ich

1 Lehrling
mit guten Schultenntnissen für
mein Geschäft . .

Oldenburg , Staustraße .

Heinr . Tebbe ,
Leder - und Schuhartikelhandlung ,



Montag , 29. November 1915.

Vor einem Jahre :
29 . November :

2. Blatt der Oldenburgischen Volkszeitung .

Gin Ueberfallsversuch der Stussen an der oft
preußischen Grenze mißglüdte . Die Angreifer fie
len zum großen Teil , der Rest wurde gefangen
genommen . Südlich , der Weichsel brachten er
folgreiche Gegenangriffe uns 18 Geschüße und
über 4500 Gefangene als Beute . In Serbien
wurde von den Desterreichern der wichtige
Straßenkreuzungspunkt Subabor erſtürmt. 1254
Serben wurden gefangen und 14 Maschinenge

Ein energisches Dementi .

• Nr . 276 .

ist auch eine Waldstreu , denn ganze Wälder wan
ju . Si e I , 27 . Mov . In einer Bekanntmachung dern in die großen Städte in Form von Holz¬

tritt der Oberpräsident der Provinz Schleswig papter . Die Beitungen und die Backpapiere be¬
Holstein den Gerüchten entgegen , wonach Nordstehen aus zerfasertem Holz . Mit solchem Papier
schleswig nach dem Kriege Dänemar ! zu
rückgegeben werden würde . Derartige Ausstreuun
gen entbehren jeder Unterlage .

Die Stadt Breslau

beabsichtigt , dem . „Berliner Tageblatt "
o ' ge ,

зи

sem Grunde muß Vorsorge getroffen werden , daß
bei Erhebung der Steuer ein Vermögensbestand
vorhanden ist, an dem die Steuerbehörde sich ohne
weiteres halten kann . Der Gesezentivurf sieht
bor , daß von den in den Kriegsgeschäftsjahren
erzielten Mehrgewinnen 50 bom Hundert in eine
getrennt von dem sonstigen Vermögen zu verwval
tende Sonderrücklage einzustellen sind . Der Mehr¬

gewinn ergibt sich aus dem Unterschiebe zwischen
dem durchschnittlichen Geschäftsgewinn der dret
begten Jahre vor dem Kriege und dem jeweiligen Bertreter in den schlesischen Provinzialland .

einen Sosialdemofraten als ihren

in einem Kriegsjahr erzielten Gewinn . Für die tag zu entfenden . Die aus Mitgliedern des
Einhaltung der Verpflichtung aus diesem Gesez Magistrats und der Stadtverordneten ver .
werden die Mitglieder des Vorstandes oder die fammlung besterende Kommi ton zur Vorbe
Geschäftsführer der Gesellschaft haftpflichtig gereitung der Wal eines Provinsiallandtags .
macht , Nicht unter das Gesetz über die borberei abgeordneten an Stelle des kürzlich verstor¬enden Maßnahmen zur Besteuerung der Kriegs benen Stadtverordnetenborstehers Geheimrat
getpinne soll die Reichsbant fallen . Keineswegs Dr Freund hat beschlosen , der Stadtverors
aber ist beabsichtigt , die Reichsbank von der netenversammlung als Kandidaten den so
Kriegsgewinnsteuer freizulassen . Hier seht der zialdemokrat ( chen Stadtverordneten und Ne¬
zweite Gefeßentwurf ein . Die Sonderbehandlung bakteur der Breslauer Vol ' swacht , Lobe ,
der Reichsbank empfiehlt sich um beswillen, weil vorzuschlagen . Sote der Vorschlag Unnah¬

„Trierische Revisionsverbier bie Verhältnisse schon teilweise zu einem Ab- me Inden , so wrbe zum erstenmal ein Go
schluß gelangt sinb . zialbemo rat in den schlesischen Provinzial

wehre erbeutet .

Deutsches Reich.
Ein weiterer Zusammenschluß im deutschen

landwirtschaftlichen Genossenschaftswesen .
#

Der Reichskanzler an die Landwirte andtag einstehen.

Der

band landwirtschaftlicher Genos
fenfchaften in der heinprobing , im
Fürstentum Birkenfeld und in GIs a B -
Lothringen " mit dem Sig in Trier , dem eine WTB . Berlin , 27 . Mob . Wie die „ Kreuz¬
Zentralfasse , eine Zentral Bezugs - und Absatz - zeitung " mitteilt , hatte der deutsche Landwirt .
Genossenschaft und 405 Ginzelgenossenschaften fchaftsrat kürzlich den Reichskanzler gebeten,
barunter 377 Darlehnskassenbereine angehören , den irreführenden Darstellungen in Zeitungen und
ist dem „Reichsberbande den deutschen Eingaben an die Behörden über eine angebliche
landwirtschaftlichen Genossenschaften , e . V. " (Siz Wucher politif der Landwirtschaft “Wucher politik der Landwirtschaft "

Berlin , Bernburger Straße 21 ) beigetreten . nicht nur durch eine gerechte Zensur , sondern auch

æer Beitritt des Triertschen Revisionsverbandes durch die erforderlichen amtlichen Aufflärungen
zum Reichsverband ist um so beachtenswerter , als mit aller Entschiedenheit entgegenzutre .

der Reichsverband damit zum dritten Male in ten . Der Reichsfanzler bon Bethmann
biesem Jahre einen starten Zuwachs erfahren hat . Hollveg hat an den Präsidenten des deutschen
zu Anfang des Jahres tras ihm der Verband Landwirtschaftsrats, Dr. Graf von Schwerin-23
der landwirtschaftlichen Kreditgenossenschaften im wiz , darauf folgendes geantwortet :
Großherzogtum Baden " mit 466 Kreditgenossen¬
schaften , Anfang August der Verband landwirt

schaftlicher Genossenschaften in Württemberg " mit
2 Zentral und 1687 Einzelgenossenschaften bei .
Dem Reichsverband gehören nunmehr in 31 Lan
des und Provinzialberbänden 61 Zentral - und
18 774 Ginzelgenossenschaften , insgesamt 18 885
Genossenschaften an .

"

Die Kriegsgewinnsteuer Entwürfe .

Ueber die Gefeßentwürfe über die Striegsge

winnsteeur , die dem Reichstag borgelegt werden ,
erfährt der „ Lag " noch folgendes : Die Besteue
rungspflicht nach dem neuen Gesez schließt sich

an das Vermögens Zutvachssteuergeset an . Gine

grundsägliche Abweichung davon wird sich aus der
Notivendigkeit ergeben , die die Abgabepflicht auch
auf juristische Personen , auf Aktiengesellschaften
und dergl . mehr ausdehnt . Gerade bei diesen
liegt aber die Befürchtung vor , daß die erst in
spätener Zeit zur Veranlassung und Erhebung ge¬
Tangenbe Steuer nicht mehr so recht zu Erfolgen
führen kann , wie bei den natürlichen Personen .

Denn bei den letzteren werden die durch die Steuer

zu erfassenden Gewinne noch zur Zeit der Er¬
hebung für Vermögenszuwachs borhanden sein ,
während bei Attiengesellschaften und den ihnen
gleichstehenden Gebilden die Gebote durch die Aus¬

schüttung an die Aktionäre und sonstige Berechtigte
thre goedmäßige Verwendung finden . Aus ble¬

41

Die versunkene Krone .
Roman bon Karl b . Mühlen .

(Nachdruck nicht gestattet . )

Bet Kurts Andlid biteb sie stehen und fuhr
mit den Fingerspigen über die Augenliber , als
müßte ste einen Schleier hinwegziehen . „ Ja

wie ist mir denn ?" Die Stimme lang rauh und
brüchig .

„ Ich weiß nicht , ob Sie sich meiner noch er
innern ? " sagte Kurt Leise .

Da lachte ste hell und schrill . Geh , mach'
Beine Wige ! Du bist ja ber Surtel !" Sie er
griff seine Hand und schüttelte sie herzlich . „ Ach ,
Kurtel - du ? Wie kommst du benn nach Berlin ?
Und daß du hierherfommst , mich zu sehen , du -

das ist nett von dir ! Komm , wir wollen ein

neuen Bet¬

Amerikanische Nervösität .

WTB Newyor , 27 . Stob . ( Reuter .)
uerordent iche Vorsichtsma rereln , die in

den letzten Tagen in Washington und New
horr getroffen worden sind , geben Anlaß zu
Gerichten , man set einer

chwörung auf die Spur gekommen . Ei
nige wichtige internationale Bant Firmen ,
die mit den Allterten sympatisieren ,
ben Drahtneße über thre Gebäude gespannt ,
um sich vor Bombenwürfen von den um .
tegenden Wolkenkratzern zu schüren .

minitionsmerke , die Bahnen und die Schiff
Die

fahrts inien , die Munition berfrachten , ha¬
ben besondere Vorkehrungen getroffen , um
sich gegen Anschläge zu sichern .

* Verbrennt kein Papier !* *

ба

Ew . Exzellenz beehre ich mich mit verbind
lichstem Dank den Empfang der mir im Namen
des Deutschen Landwirtschaftsrats borgelegten
Eingabe zu bestätigen . Ich zweifele nicht daran ,
daß die deutsche Landwirtschaft auch in
Zukunft bereit ist , alle durch die Erforder - Die zuständigen Regierungsstellen haben fürz

nisse der Kriegswirtschaft ihr auferlegten not lich in einer tettberbreiteten Veröffentlichung
wendigen Opfer mit vaterländischem Gemein - darauf hingewiesen , daß man in dieser Kriegs

finn zu tragen , und werde dauernd bezeit mit dem Stroh nicht umgehen darf wie im
müht sein , allen ungerechten Beschuldi . Frieben .

gungen entgegenzutreten , die das Verhalten der Das Stroh wird stark als Futtermittel heran¬

Landwirtschaft oder anderer Berufsstände ge - gezogen werden . Nicht nur in der bekannten Ari

genüber der Allgemeinheit berdächtigen . Ich als hädsel , sondern auch in neuer Weise durch
gehe dabei bon der zubersichtlichen Erw ar chemische Aufschließung . Deshalb wird Stroh ver
fung aus , daß die berufenen landwirtschaft schwendet , wenn man es den Tieren als Streu
lichen Vertretungen ihren ganzen Gin unterwift . Auf dem Lande kann man sich mit
fluß auf ihre Berufsgenossen dafür einschen Waldstreu helfen , wenn die Gewinnung dieser aus
werden , die rückhaltlose Bereitwillig nahmsweise gestattet wird . Man hat auch noch
teit zur Mithilfe bei der Durchführung aller andere Hilfsmittel . In Stadt und Land gemein
im Interesse der Voltsernährung getroffenen fam hat man die Torfftreu , welche ganz besonders
Maßnahmen überall durch die Tat zu bewertboll dadurch wird , daß sie den Sticstoff der
tunden . Ich vertraue darauf , daß die Land
wirtschaft selbst trotz aller zu überwindenden
Schioierigkeiten , deren Umfang ich nicht ber >
fenne , tatkräftig die ununterbrochene Verfor
gung des Lebensmittelmarktes fördert und bin
beshalb gewiß , daß unsere Volkswirtschaft auch

bie ihr gegenwärtig gestellten großen Aufgaben

erfolgreich lösen wird . "
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muß man jezt schonend umgehen und möglichst
von vornherein dafür sorgen , daß es nicht allzu
sehr berunreinigt und mit harten Gegenständen
vermischt wird . Pferden sollte man tein Stroh
mehr unterwerfen , sondern Papier , ebenso ben

Schweinen , die in den fleineren Städten gemästet
werden .

Selbstverständlich ist für die häusliche Sta

ninchenzucht der Kinder das Papier, welches in
der Wirtschaft abfällt , das geeignete Streumittel.

Es ist also ein Gebot der Not und des Krieges :

Verbrennt fein Papier !

Wenn man die Strohstreu durch Papierstreu

erfest , so fördert man die Fütterung des Viehes
und damit die Volksernährung .

Aber wahrscheinlich kann das Papier nächstens
noch unmittelbar als Futtermittel bienen . Die
selben Verfahren , welche die Zellulose aufschließen
bis zur Verwertbarkeit durch den tierischen Wer¬
dauungsteg , werden bei dem für die Aufschlie
Bung bereits vorbereiteten Papter Erfolg haben .
Dann tommen wir bahin , daß die Massen ber
alten Zeitungen , welche bereits die Geister in

Stadt und Land genährt haben , noch einmal das
Rindbieh nähren . Und daß die alten Badpapiere
und Bappkasten Milch und Beefstead liefern .

Daher nochmals : Sammelt bas Pa

pier ! Es sind keine geringen Mengen , die da
gerettet werden. Wenn man die schwer beladenen
Wagen steht , welche alltäglich mit Bapter in die

Drudereien und in die Warenhäuser fahren , und
sich überlegt , daß nach wenigen Tagen von diesen

muß man sich sagen: Was eine Stadt an einem
Hundertzerinerlasten nichts mehr übrig ist, so

Tage an Papier berbrennt , ist ein Waldbrand .
Jeder Waldbrand wird bebauert , aber dieser nicht .
Wenn jedoch jezt Papier als Nahrung brauchbare
Streu bor minderwertiger Benutzung schützt oder
sogar unmittelbar ein Futtermittel liefert , so kann
nicht oft genug bringend wiederholt werden :

Verbrennt fein Papier !
Prof . Dr . H. Mehner .

Aus der Residenz und dem Norden .
) Oldenburg , 29 . Nov .

( - ) Das Giserne kreu erwarben auf

dem Felde der Ehre : Hermann Barabies ,
Gisenbahn Bureau Anwärter aus Oldenburg :
Kriegsinvalide Wilhelm Brokop , Masch -Gew .
Abt . 129 (das Friedrich -August -Kreuz erhielt er
schon früher ) ; fermer Mar . Ober -Ing . Stemm
ler aus Rüstringen , Mar . Art . -Mech . Borken .
hagen aus Nitstringen , Ober -Stüdmstr . Me her
aus Varel , Stüdmetster Wersin aus Rüstringen ,
Stüdmeister Meß je z aus Rüstringen , Stüdmftr .
Rüting aus Rüstringen , Obermatrose Tim .
mermann aus Rüstringen , F . - T. - Meister GI¬

Außerdem hat man in den Städten aber noch lenbürger aus Oldenburg , Ob . Mt . Verw .

als Streumittel bas Papier . Das wird bis Smigomsfi aus Rüstringen , Ob. - Btsm . - Mt.
jetzt gar nicht beachtet ; man weiß es nicht lost a schner aus Rüstringen , Ob . Stückm . - Mt.
zuwerden und berbrennt eine Menge .

tierischen Ausscheidungen festhält , von dem jezt
mindestens die Hälfte berloren geht .

Loder zusammengefnülites Papier hat eine
mindestens so hohe Saugdraft als das Stroh . Es

furt betrachtete sie mit unheimlichem Efel . | feit jener Geschichte nicht mehr gesehen . Wie magst
Sie war offenbar tief gefunden ; dazu stieg aus du so etwas fragen ? "

ihren Gewändern das füßliche Parfüm empor , das
er fo gut tannte that groute bor biefem
Weibe .

Bei einer Wendung des Kopfes erbliate e
Heinz b. Malfen . Sie warf ben Kopf blisschnell
zurüd , starr be thn an , der Nebel vor ihren Augen
fchten zu zerreißen . Gine jähe Angst zudte in
ihren Augen auf , als sie fragte : „ Herr b. Malfen ?

Was was tun denn Sie hier ? "

„ Ich hatte solch großes Verlangen , Sie wieder
Eseinmal zu sehen , " erwiderte einz spöttisch .

ist lange her seit jenem Wiener Zusammentreffen ."
„ Hol ' bich der Teufel ! " zischte Ada zwischen

ihren weißen Bähnen und wandte Seins berachtend
den Rüden , um sich mit Kurt zu unterhalten . „ Na ,

Wie gehtso erzähl ' mal ," sagte ste, „ leg ' Ibs !
-- ich wie die

„Nun ich entdeckte an einem Plüschfeffel
ber Tante das gleiche Parfilm , bas bu haft .

"Num lachte sie hell hinaus . Nein , was bu

fomisch bist ! Dies Barfüm fann doch jeder beim

Friseur taufen - oder bei Tieß ."
Allerdings ! Aber - ""
Ach , schivas ' fein Blech ! Grüß die alte

Riesendame !"
„ Sie ist tot . "

„ Su ! "

E mordet ! "

Hofmeister aus Rüstringen , Db . -Stüdm . Mt .
Scharfe aus Rüstringen , Ob . Stilắm . - Mt .
Teste aus Rüstringen , Db . Stüdm . Mt . Schü

to

Dann sprang er plötzlich auf , machte zivet
hritte borwärts und starrte den Pianisten mit

ligeöffneten Augen an über der Stirne war
et e fleine Lüde in der schwarzen Haarbürste , rund

e ein Fingernagel , und darunter mußte sich eine

kleine Wunde befinden ; denn die Stelle tvar mit
el em Stückchen Englischpflaster , bas sich rofig bon

be : blassen haut abhob , überlebt .

Surt wollte mufen , aber die Stimme bersagte ,
un mur ein würgender Baut tam aus seiner fehle .

Der Pianist starrte Kurt ebenso auffallend an
uno schien Lust zu haben , sich an ihm zu reiben .

A er Ada Margella drängte ihn fort : Mir wird
Mir grufelt ! Sprich nicht so gräßliche fd varz vor den Augen ," flüsterte ste, „ bas Parfüm

Dinge !"
„ Hast du die Morbaffäre nicht gelesen ?

ganze Bresse ist ja babon boll."

hc ! uns berraten ! Rasch , gib mir zu trinken , sonst
Die fale ich um ."

Er riß einem Kellner ein Glas Gett aus ber

Ja , glaubst du , ich lese so etwas ! Tod , Mord , ond und hielt es da an die Lippen ; sie leerte

es in einem Zuge und sagte: „Go - nun ist es

etwas ahnt . Wir wollen lustig sein und lachen ,
la jen." Sie ließ dem Worte die Tat folgen und

wenig plaubern , bis mein Thrann kommt und mich
Götter auf dem Olymp . Jeden Tag ist ein Feſt

der Freude , der Luft . Aber nun hast du mir das mr besser ! Jest heißt es flug sein , daß beiner

fortschleppt ."

Biz wer tommt ? "

, ,Nun , mein Tyrann ! Mein Geschäftsführer
und Begleiter auf dem Klavier , zu Wasser und
zu Land . Er ist nämlich eifersüchtig wie ein
Türfe ."

Sie ließ sich auf einen Sessel fallen , ohne Heinz

b . Malsen zu beachten , dem sie den Rücken zudehrte .
,,Also , Kurtel ," fuhr sie fort , sei nicht bös , ich
tonnte nicht eher tommen . Bring Gilhka , so ein
halbwildei Astate , aber unmenschlich reich , hatte
mich zur Abendtafel eingeladen , und dabei haben
wir so viel Seft getrunken , daß mir den Kopf wir
belt . Aber das tut nichts ; das bin ich gewohnt !
Also was wollte ich denn sagen ?" Sie stüßte
bie Stirn in die Hand und suchte den berlorenen
Gebantengang , ohne ihn zu finden .

jebe Nacht ein Trinkgelage ; ich schlürfe Seft wie
Wasser und tanze über Rosen durchs Leben !

Gin fortwährender Freudenrausch ist mein Leben !
Na , mach kein solch grämliches Gesicht !

Bach' boch! - Sei fidel ! - So red' doch, Kurtel !"
" Ich ich möchte etwas fragen . "

So frag boch ! Genier dich nicht ! "

„Ada Margella ," sagte Sturt leise und scharf ,

Ada Margella , bist du bor vier Tagen in der
Wohnung meiner Tante Auguste b . Perlach ge
wesen ?"

|

Wiedersehen gründlich verdorben ! Und da kommt
mein Begleiter, mein Tyrann, und holt mich. Ade,
Kuriel . "

Sie erhob sich rasch ; aber urt glaubte zu be
merfen , wie sie sich mit den Händen auf den Tisch
stüzde , um nicht umzusinken .

Gin hochaufgeschossener Herr mit glattem

Schauspielergesicht fam auf sie zu , rebete zornig

auf Ada ein und warf wittende Blide nach Kurt
herüber . Sein Haar war tieffchwarz , furrz ge¬
schoren und stand steil wie eine Bürste über der

Stirne .Es war , als ginge bligartig ein elektrischer
Schlag durch Adas Körper ; ihre Bider zitterten Kurt beugte sich hinüber zu Heinz und sagte
und schlossen sich rasch . Dann öffnete sie die Augen letse : "Sieh mur einmal die Riesengorilla -Arme

mett und ließ ein leises Lachen hören . Augatste dieses Menschen an ! Und diese langen , gelen

b. Perlach ? Ach so , die Riesendame vom Starn figen , fnochigen Hände ! Ich glaube , der könnte-

bergen See ! Nein , Kurtel , die hab ' ich felt mit ihnen einen Stier erbrosseln . "

"

sid, metterte eine ganze Stala von Vachtönen in

den Saal , daß alles aufhorchte und sich zuflüsterte :
o fann nur die schöne Aba Margella lachen.
Diese Glückliche ! "

Aba lachte immer noch ; es war wie ein Krampf

und daher unnatürlich . Es berbarg eine entsetz¬
liche Angst , die sie plöglich beftel ; aber niemand
alitte dies . Als sie zum Siz des Fürsten Gilhla
tr t, der sie mit der Sektflasche in der Hand er
wortete , verstimmte das Lachen , und sie spilte

th en wahnsinnigen Schnecken mit Seft himunter .

Es lebe die schöne Aba Margella !" rief der

le enslustige Prinz . Laßt uns trinden und lachen ,
solange die Rosen der Freude blühen : heute ist
heut ! "



mann aus Dldenburg , Db . -Stildm . Mt . Ma v .

tin aus Müftringen , Ob .-Bism . Mt . Phie ler

aus Rüstringen , Bism . - Mt. B running a aus
Barel , Btsm . Mt . Relling aus Gleschendorf ,
Db. - Mech . - Mt . Müller aus Rüstringen , Steuer¬
manns -Mt . d . R. Schierloh aus Kirchhammel¬

warden bei Brake , Obermatrose Schütte aus

Barel , Maschinist Schmidts dorf aus Rüstrin¬
gen , Maschinist 8e ed aus Rüstringen , Db . -Masich . .

Mt . Hüser aus Rüstringen , Ob . - Masch . - Mt .

Hante aus Rüstringen , Db. -Mafch . -Mt . Earl
aus Rüstringen , Db . Masch . Mt. Holzappel
aus Rüstringen , Db . Masch . Mt . b . Prond¬

ainsi aus Rüstringen , Ob . -Mat . -Berm . Mat .
Iid aus Rüstringen , Oberfeuerwerker
bbrfer aus Rüstringen .

und 3 -

An Stelle des zum Heeres .

bienste einberufenen Rottmeisters
bet Motte 22 ist der Buchdruckereibefizer
Meyer , Mottenstraße 23 , zum stellvertretenden

Rottmeister bestellt und auf sein Amt verpflichtet
worden .

XGestohlen wurde in einer hiesigen Wirt
schaft ein Babet , welches Herrenwäsche und Honig
enthielt . Ferner kamen abhanden vier Fahrräder ,
ein Rucksack mit Eßwaren und ein Handwagen .

X Die belle eines Aufsehers ber
Wanderarbeitsstätte ist baldigst neu zu
besezen . Der Aufseher hat an den Tagen , an denen
Wanderarme sich einfinden , die diesen zugetiesene
Arbeit während 2 - 3 Stunden am Vormittage zu
beaufsichtigen . Der Aufseher wird ein Gehalt von
300 M beziehen .

X Auf dem Sonnabend Wochen

marii wurde ein etwa 21pfündiger Hecht sum
Kauf angeboten .

X Paul Roth hat ein neues Pfadfinder¬
stud berfaßt . Es gelangt am nächsten Elternabenb
zur Vorführung ; es hat den Titel Pfadfinders
Traum " .

Pl

§ Der Hausfrauenberein für Stabt

und Amt Oldenburg beabsichtigt , am 7. Dezember
in der „ Union " eine Wusstellung von Kriegs¬
gerichten zu veranstalten . Die Hausfrauen
merben gebeten , sich an dieser Ausstellung mit au
bereiteten Speisen jeglicher Art zu beteiligen , ba
mit die Ausstellung recht umfangreich und über
fichtlich wird .

§ Dem Roten Kreuz sind über 1000
Tannenbäumchen für das Feld von dem Baum¬
schulenbesther Böhlfe zur Verfügung gestellt wor
den , die bei dem Kaufmann Boyksen erhältlich
find .

(- ) Das Boteboth August veus
erhielt B. Büten , Unteroffizier des Landto. Res.
Fußart . Regts . Nr . 2 , Sattelmeister am Großher .
zoglichen Marstall in Oldenburg .

REED2888

DerZar von Russland und der Thronfolger bei einem
Fold gottesdienst

Tagesordmmg steht in der Hauptfache bie Be | bon 4 - 5 Uhr zum Durchlaffen ber Schiffe gm
ratung des Boranschlage für 1916 . folger set , ba ber Werkehr dann hier nicht so start

ist , wie in den brigen Stunden .XJm Panorama werben bie neuesten
Aufnahmen von Konstantinopel gezeigt ; u . a . werk
ben wohlgelungene Bilder der Baraden der tür
fischen Truppen , sowie Bilber ber Sea - und Sand¬
forts borgeführt .

X Spielplan bes Großherzog
Itchen Theaters . Dienstag , 30, November :
„ Die Schmetterlingsschlacht ." Anfang 8 Uhr . -

Donnerstag , 2. Dezember: Die feltge Grzellenz."
Anfang 8 Uhr Freitag , 8. Dezember: „Die
Schmetterlingsschlacht ." Anfang 8 Uhr . - Conn
bag , 5. Dezember : Robert und Bertram . "

( - ) Der Parteitag bep Footfang 7 Uhr .
fchrittlichen Volkspartei war aus allen

Tellen des Wahlbezirks recht zahlreich besucht;
u. a. nahmen auch die Abgeordneten Jan Fegterund Dr. Wiemer baran teil . Landtagsabgeorb
neter Tanzen Heering teilte mit , daß im nächsten
Jahre voraussichtlich die Reichs - und Landtags¬
wahlen zu erfolgen hätten . Da wäre es wün

schenswert, sich rechtzeitig darauf einzurichten.
Zum 1. Vorsitzenden der Partet wurde ein
stimmig Tanzen Heering gewählt . Wir tom
men auf die Versammlung noch zurück .

(- ) Das Eiserne kreuz erhielt der
Field-Unterarzt Franz Lebbe , 8. Bahr . In
fanterie -Regiment Nr . 169, Sohn des Kaufmanns
Heinrich Tebbe hier , Staustraße .

(- ) Die Ausschußfisung ber Allgem .
Dristrantentasse der Stadt Oldenburg findet am
heutigen Montag in der „ Union " statt . Auf der

Das Bechgelage sette ein , und Ada Margella
schwang als Königin des Festes den goldenen
Thyrsusstab ber Freude , bis der Morgen graute .

Kurt und Heinz hatten sich sofort nach dem Zu
fammentreffen mit Ada Margella entfernt . Drau
Ben fagte Kurt : „ Dent dir nur , Heinz , dieser Ber¬
bündete Adas ich meine ben Banisten - hat
eine Wunde über der Stirn . Es fehlen ihm ba ein
halb Dugend Haare - bie Narbe ! "

#

Heinz war nachdenklich geworben . Du hast

eine erstaunliche Gabe , zu entdeden " , sagte er .
Aber es fehlt dir noch manches Glled in ben tette

beiner Beweisführung , und dein Berbacht steht auf

schwachen Füßen . Das Gericht verlangt vor allem
Spurenbeweise ."

Warte nur , morgen nehme ich die Spur auf ,
umb ich will boch sehen , ob sie nicht zum Stele
führt ."

Seine Gedanken arbeiteten so raftlos , daß er
Heinz kaum Rede und Antwort stand. Vor demHotel angekommen, berabſchiebete sich Kurt raschHotel angekommen, verabschiedete sich Kurt raschund begab sich nach Hause , um sich zu Bett zu
Legen. Aber er konnte Beinen Schlaf finden . Nuherlos tretsten seine Gebanden, qualvoll fuchte er
nach neuen Verdachtsgründen , um eine Anlage
gegen Aba Margela und ihren Vertrauten erheben
zu können. Erst gegen Morgen schlief er ein ; imTraume glaubte er Sisyphus zu sein ; er wälzteeinen ungeheuren Felsblock einen Beng hinauf , und
immer , wenn er oben angekommen war , rollte der
Fels auf der andern Seite wieber in die Tiefe .

In Schweiß gebadet erwachte er und erkannte
mit Schrecken , baß er ble festgesetzte Stunde ber
Schlafen hatte . Haftig fletbete er sich an , nahm im
Fluge das Frühstück ein und machte sich auf den
Meg nach Moabit

( ( Delmenhorst , 29 . Non .
Gin Bettertegewinn bom 4000

Marfiel in der Sonnabend -Nachmittagsziehung
ber 5. Klasse der 6. Preuß .-Sitbd . Klaffenlotterie
nach Delmenhorst .

Das Fuiebrich - ugust - reus
erhielt der Solbat Heinrich Ginemann aus Del
menhorst, zurzeit in Frankreich.

Als Mitglied ber Gemeinde .

Ambertretung eingeführt und verpflichtet urbe
am 18. November 1915 der Wertmeister Gustab

obert lepelt , Mühlenstraße 21.
ihren nächstjährigen Bedarf an Bahnschwellen aus

X Die Eisenbahnbtrettton will

tefern , Eichen und Buchenholz vergeben. Die
Bedingungen sind gegen Ginsenbung von 50
durch die Eisenbahn -Hauptkasse zu beziehen.

Xestohlen wurde eine goldene Herren
uhr im Werte bon 130 M ; ferner famen abhanden
zwei Fahrräder , Wäscheſtücke und eine Börse mit
Inhalt .

§ Osternburg , 28 . Nob . Eine Verlegung der

Passterstumden für die Schiffe, bie die Schleuse an
der Cäcillienbrüde zu passieren haben , ist von
fetten der Einwohnerschaft angeregt worden . Die
jetzigen Stunden von 3 - 4 Uhr, die für das Durch
lassen der Schiffe angesezt sind , sind unginstig ,
denn gerade um diese Zeit herrscht hier ein sehr
reger Verkehr . Man ist der Ansicht , daß bite Stunde

Ueber der Reichshauptstadt stand ein grauer ,
triber Nebeltag . Ein feiner , talter Regen rieselte
lautlos nieder , und die Welt erschien tribe und
trostlos wie ein verfehltes Leben .

Er kam zu spät an . Frau Johanna Berg wap
bem Untersuchungsrichter zum Berhör vorgeführt
worben ; er verwünschte sein Mißgeschtd , unb es
blieb ihm nichts anderes übrig , als zu warten ,
bis das Verhör beendet war .

Inzwischen stand Frau Johanna Berg boo bem
Untersuchungsrichter ; da ste sortioährend zitterte
und schwankte , gestattete er thr , sich zu setzen.

Seine Büge waren hart und streng . Er war
noch ein berhältnismäßig junger Mann und wollte
sich bei biefem „ Ball Perlach " bte Sporen verble¬
nen , um seinen Berufsritt schneller als andere zu
machen . Die Zeugen waren bernommen , die ein
gegangenen Papiere geordnet , die Befunde über die

eiche, die Leichenschau und alles, was mit bem
Morb ' zusammenhing , haarklein zu Protokoll ge¬
bracht ; ber schwerwiegendsteBeweis , das halbverfohlte Briefftild, lag vor ihm auf dem grünen
Tische . In seinen Gebanden war bie Angeslagte
bereits verurteilt und gerichtet , ehe sie nur ein
Wort gesprochen hatte ; denn er sah in jedem An¬geflagten einen Verbrecher - und hier lag überbies bie Sache so llar , daß nicht viel Berstands
schärfe und Logit notwendig war , um zu einem
sichern Schlusse zu kommen. Das Ergebnis seiner
kurzen Erwägung toar baher : Schulbig!

Als er aber die Angeklagte nun so nabe vor sich
fah , stuzte er doch und wurde einen Augenblic un¬
sicher . Denn das war tein gewöhnliches Welb ,
sondern eine Dame . Sie war einfach , aber mit
einer gewissen Eleganz gefletbet ; thre blassen , ber
grämien Büge zeigten reine , eble Linien ; aus ben
Mugen leuchtete Intelligens ; auf ber metßen Stime

|

In den Ruhestand getreten in

bei der Dibenburger Spar- und Bethbant, Filiale
der Bankvorsteher Nughorn , welcher lange Jahre

Delmenhorst , tätig war .

Die Verwal ungsgeschäfte der
zentral Strantengeld Zuschußtasse Delmenhorst
werden , da der Verwalter , Herr Joseph Lerch, zum
Heeresbtenft eingezogen wird, von HerrnJohannesBachmann , Delmenhorst , übernommen .

Wochenmarktpreise . Butter 2,30 M.
Eter 2,90 M, Kartoffeln 1,70 M pro Scheffer (40
Pfund ) , Weißsohl 30 - 40 , Wirsing 25 - 80 ,
Rotkoht 30 - 40 9 , Blumenkohl 50 9 , Nepfel 50
bis 90 pro 5 Liter , Birnen 90 pro 5 Stter .&

Grirunken ist in einer Diofuhle Hinter
Dettens 8tegelet in Dwoberg der 10 % jährige
Knabe Heinrich Brand , Sohn des Biegelmeisters

thronte Adel , und das neiche , engraute Haar zierte
sie wie eine silberne Ehrenfrone . Offenbar hatte
diese Frau beffere Tage gesehen , gehörte vielleicht
gar den höhren Gesellschaftsklassen an ; jetzt lag es
wie ein büfterer Trauerschleier über ihrem Wesen .
Untoillbiltlich blidte ber Michbar auf die Hände ber
ungetlagten . Sie waren weiß und sart und ebet
geformt . Diese Hände haben Beinen Menschen er
mürgt " , bachte er , " biese Frau steht nicht wie eine
Mörberin aus ."

Aber er verscheuchte biefen Gebanken , ber thn
bon seinem geraben und sicheren Wege abzulenten
drohte , und sagte sich : „Verbrecher sind schlau .
Diese Betbensmlene ist waste . Dumm , daß ich
elnen Augenblick schwankte ! - Aber mich säuschi
man nicht !"

Und er begann fein Verhör mit einer Strenge ,
ble ihm burch die Schtere bes Falles gerechtfertigt
fchien.

Musts¬
Die Personalten waren rasch erledigt : Johanna

Berg, Mufit und Sprachlehrerin , 48 Jahre alt ,
tatholisch, nicht vorbestraft .

über das Bapter und stodte dann plöglich.
Die Feber des Gerichtsschreibers flog futrschend

Der Stichter fragte : Berheiratet ? "

bulbig : „Mun ? Diese Frage wird Ihnen boch Beine
Da Frau Berg schipteg , fragte ber Richter unge

Kopfzerbrechen verursachen ! Ich frage nochmals :
Sind Sie verheiratet ?"

|

|

Brand in Dwoberg . Der Knabe hatte sich mi
andern Kindern zu früh auf das Eis begeben un
ist durchgebrochen . Obwohl gleich Rettungsber
fuche unternommen wurden , konnte das Kind nu
als Leiche geborgen werden . Der Unglücksfall er
negt allgemeine Teilnahme , zumal der Vater zum
Heeresdienste eingezogen ist .

Bertauft werden am Mittwoch , dem 1
Dezember , nachmittags 3 - 6 Uhr , in der Markt
halle Speck , Beberwurst , Granat in Dosen uni
Schmalz .

Der Bericht des Großen Haupt¬
quartiers .

Oropes

29 . Nov .

auptquartier ,

Weftlicher Kriegsschauplag .

Auf der ganzen Front herrschte bel farem Frost .
wetter lebhafte Artillerie . und Fliegertätigkeit .

Nördlich von St . Mihtel wurde ein feindliches
Flugzeug zur Bandung vor unserer Front ge .
zwungen und durch unsere Artillerie zerstört .

Bet Pomines find in ben lehten zwei Wochen
burch feindliches Feuer 22 Einwohner getötet und
8 verwundet worden .

Deftlicher Kriegsschauplah

Die Bage ist im allgemeinen unverändert .

Baltan Kriegsschauplay .

Die Berfolgung ist in weiterem Fortschreiten .
Weber 1500 Gerben wurden gefangen genommen .

Bum geftrigen Bericht über den bisherigen Ver .
lauf des serbischen Feldzuges ist noch zu ergänzen ,
daß die Gesamtzahl der bisher ben Serben abge¬

fchwere
nommenen Geschile 502 beträgt , darunter viele

Oberfie Seasonlettung ( WTB ).

Kriegsgrüße aus der Heimat nennt sich eine
teine Schrift des Baumannschen Verlages , die bon

dem Franziskanerpater Albanartus Bierbaum ber .
faßt und unsern Feldgrauen gewidmet ist. Das
Seft loftet 20 r .

Jahrbuch für Seminariften und Präparanden .
HerausMotizkalender und Nachschlagebuch .

gegeben von M. Graupner . 18. Jahrgang . Beip
aige . , B . . Gebels Verlag . Breis 1

Der Beständig wachsende Umfang hat zu einer

so daß nunmehr der erste Teil in derForm eines
3weiteilung des Inhaltes Veranlassung gegeben,

handlichen Motistaschenbuches außer dem Ka

lenberteil und zahlreichen Vordrucken der verschie
densten Art eine vollständige Uebersicht über die
deutschen Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstal

faßt. Der zweite Teil enthält in seinenzahlreichen
ten sowie genau berichtigte Staatentabellen um¬

Silfstabellen für fast sämtliche Unterrichtsfächer
alles bas , was dem Gedächtnis underlterbar ein¬
geprägt und darum immer wieder aufgefriſcht wer¬
den muß . Der als Anhang beigegebene Abschnitt
Der Militärdienst der Wolfsschullehrer" wird Be

strebungen der Lehrerschaft in dieser Beziehung
wirksam unterstützen .

Verantwortlicher Schriftletter : G. Thole , Vechta .

Gerichtsschbeiber : " Bitte , diesen Vermert aufzu
schreiben : Aussage verweigert in bezug auf Vor¬
leben und Ghe ." Und sich wieder an Frau Berg
menbend , sagte er mit dem Brustion ehrlicher Ent
rüstung : „ Wir kommen später wieder auf diesen
Punkt zurüa . Jest will ich Ihnen nur das eine
fagen : Sie tönnen bie Mussage zwar bertelgeem ,
aber Ste missen bedenken , daß dies ein schlimmes
Sicht auf Gie wirft unb ben vorliegenden Berbacht
verstärkt . Metne pflicht ist es , ein Verbrechen auf¬
zubeden und den Schulbigen der strafenben Ge
rechtigtett zu übergeben . Darum muß ich Klai
sehem ; und um lar sehen zu Bönnen , bin ich ge¬
zwungen, Sie nach allem auszuforschen , was mti
3hrem äußeren unb inneren Beben im Zusammen
hang steht . Ste tönnen alles borbringen , was ben
Berbachs abzufchipächen imftande ist ; burch hart¬
nädiges Schweigen aber schaben Sie mir sich selbst
und erschweren mir meine Aufgabe ."

Gn blickte ste streng an , aber da ste auch jetzt bie
barrlich schwieg, nidte er bem Schreiber beben
tumsvoll zu und fuhr dann mit gehobenen Stimme
fort : „ Am 24 . März , morgens 9 Uhr , ist das Fret
fräulein Auguste v . Berlach ermordet in threv
Wohnung aufgefunden worden . Der Tod ist getvalt .

bteses abscheulicheVerbrechen begangen zu haben,
sam erfolgt burch Grbrosselung . Der Berdacht ,

lentte sich auf Sie , auf Grimb etnes tau ber Woh
nung der Ermordeten aufgefundenen Briefes , den
tch Ihnen , sowett er noch erhalten ist , zeige . Die
benannten Tatsachen find Ihnen bekannt . Nun

" Ja " , tam es leise zurile , aber “
„Ach so - Sie sind geschieden ? "

Mein . Ich lebe bon meinem Gatten getrennt . " frage ich Sie : Bekennen Sie sich als Urhebertn
" Hm ! Wie heißt Ihr Gatte ? " bieses Schriftstildes ? "

Das kann ich nicht sagen . Darüber verweigere
ich die Auskunft ."

„ Ah - da stoßen wir also auf bert ersten bumblen
Buni tn Jhcem Baban !" Gr ambte fich zu bem

" Ja " , sagte Frau Beng letse .
„ Das genügt . Und wie stellen Sie sich zu bem

Morbat ? " Belennen Sie fch als schulbig ? "
(Fortsetzung folgt .)
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